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LIEBE STUDIERENDE,

ich heiße Sie an der Universität Göttingen herzlich willkommen. Mit ihrer fast 280-jäh-
rigen Geschichte und ihrer modernen Ausstattung bietet Ihnen die Universität aus-
gezeichnete Forschungs- und Ausbildungsbedingungen in nahezu allen Fachgebie-
ten. Darüber hinaus erhalten Sie durch unsere hervorragende Infrastruktur und die 
Partnerschaften mit Forschungsinstituten auf dem Göttingen Campus die Möglich-
keit, sich an hochklassiger Forschung zu beteiligen und weltweit Kontakte zu Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern zu knüpfen. 

Selbst nach Ihrem Abschluss und während Ihrer zukünftigen Karriere bleiben Sie als 
Ehemalige(r) ein Mitglied dieser einzigartigen wissenschaftlichen Familie. 

Auch als Stadt ist Göttingen eine ausgezeichnete Wahl. Mit ihrer lebhaften Kultur und 
den zahlreichen Sportveranstaltungen bietet sie stets eine große Auswahl an Dingen, 
die Sie in Ihrer Freizeit sehen und machen können. Nehmen Sie an den zahlreichen 
Veranstaltungen der Universität und der Stadt teil, die diese zu bieten haben!

Ulrike Beisiegel

Präsidentin der  
Universität Göttingen

 WILLKOMMEN AN DER UNIVERSITÄT GÖTTINGEN

Uwe Muuss

Leiter der Abteilung  
Göttingen International

LIEBE STUDIERENDE,

vielen Dank, dass Sie sich für die Universität Göttingen als Ihr neues akademisches 
Zuhause entschieden haben. Derzeit befinden sich an der Universität Studierende 
aus 120 verschiedenen Ländern und wir freuen uns, Sie in unserer internationalen 
Familie begrüßen zu dürfen. Mit diesem Guide erhalten Sie alle erforderlichen In-
formationen, damit Sie sich an der Universität Göttingen zurechtfinden und sich in 
Ihrem neuen Zuhause für die nächsten Monate oder gar Jahre einleben. Wir hoffen, 
dass Ihr Aufenthalt in Göttingen eine wertvolle und aufregende Erfahrung für Sie 
wird.



Man findet sich in der Stadt leicht zurecht, da 
das Zentrum kompakt ist und die Entfernun-
gen von einem Ende zum anderen relativ kurz 
sind. Tragen Sie etwas zum Umweltschutz bei 
und halten Sie sich fit, indem Sie die immer 
weiter ausgebauten Fahrradwege nutzen. An-
sonsten können Sie natürlich auch den Bus 
nehmen, der für alle Studierenden kostenlos ist 
(Sie müssen nur Ihren Studentenausweis vor-
zeigen). 

Göttingen bietet ein sehr sicheres Wohnum-
feld. Selbst wenn man nachts unterwegs ist, ist 
dies überhaupt kein Problem. Die Einwohner 
der Stadt sind für ihre Freundlichkeit und Of-
fenheit bekannt. Diese Lebenseinstellung 
spiegelt sich auch in Göttingens reichem kul-
turellem Leben wider. Es bietet eine Vielzahl 
von Freizeitmöglichkeiten. Die Stadt verfügt 
über drei Theater, ein Symphonieorchester, 
mehrere Kinos, Cafés und Pubs, die zahlreiche 
Möglichkeiten bieten, sich mit Leuten zu tref-
fen und eine gute Zeit zu verbringen. Zu den 
beliebten alljährlichen Veranstaltungen ge-
hören die Nacht der Kultur, die Internationalen 
Händel-Festspiele, das Jazz-Festival, der inter-
nationale Literaturherbst und viele mehr. Die 
Universität und ihr Studentenwerk sponsern 
viele Kultur- und Freizeitveranstaltungen.

Mit ihren großartigen sportlichen Einrichtun-
gen, Parks und ausgezeichneten Fahrradwegen 
verfügt die Stadt auch über ein breites Ange-
bot an Outdoor-Aktivitäten. Göttingen liegt in 
einer wunderschönen Landschaft mit Hügeln, 
Wäldern und dem Harz – dem größten Ge birge 
in Norddeutschland. Es gibt auch mehrere klei-
nere Städte, die einen Besuch wert sind und 
von Göttingen aus an einem Tag besichtigt 
werden können. Mit Ihrem Studentenausweis 
können Sie die Regionalzüge in Niedersachsen 
kostenlos nutzen. 

Mit seiner zentralen Lage in Deutschland und 
Europa verfügt Göttingen über ausgezeich-
nete Reiseanbindungen: Berlin, Hamburg und 
Frankfurt sind beispielsweise in nur zwei Stun-
den mit dem Zug zu erreichen. Doch so weit 
müssen Sie gar nicht fahren, wenn Sie eine 
Auszeit benötigen, da Göttingen selbst viele 
Möglichkeiten zur Erholung bietet! 

 GÖTTINGEN – IHR NEUES ZUHAUSE
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LIEBE STUDIERENDE,

herzlich willkommen in Göttingen, „in der Stadt, die Wissen schafft“! Die 
Universität Göttingen, ihre Studentinnen und Studenten, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler machen 
Göttingen zu einem besonderen Ort und Lebensmittelpunkt: die Stadt 
lebt von der Wissenschaft und für die Wissenschaft. Göttingen ist ein 
Schmelztiegel, der Studierende aus mehr als 120 verschiedenen Ländern 
ein Zuhause ist. Es ist eine Stadt der täglichen, internationalen Begeg-
nungen, wodurch ein Raum für internationale Freundschaften und akade-
mische Netzwerke geschaffen wird. Neben den zahlreichen Angeboten für 
ein Studium und dem reichen Kulturangebot bietet Göttingen auch jede 
Menge Möglichkeiten, sich seine Freizeit selbst zu gestalten. Ich hoffe, Sie 
genießen Ihren Aufenthalt in Göttingen und wünsche Ihnen alles Gute für 
Ihr Studium!

Rolf-Georg Köhler

Oberbürgermeister

Göttingen hat ca. 130.000 Einwohner und ist eine Stadt, in der sich Tradi-
tion und Innovation perfekt ergänzen. Die Stadt reicht bis ins Mittelalter 
zurück und verfügt über eine einzigartige historische Altstadt mit wunder-
schönen Fachwerkhäusern. Die Architektur der Stadt strahlt Geschichte 
aus und doch ist ihr Geist jung und lebhaft – dank ihrer 31.000 Studieren-
den, von denen mehr als 12 % einen internationalen Hintergrund haben.
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1 DIE UNIVERSITÄT GÖTTINGEN

IHREM ERFOLG VERSCHRIEBEN

Gegründet 1737, ist die Universität Göttingen eine Forschungs-
universität von internationalem Renommee mit Schwerpunkt 
auf forschungsorientierter Lehre. Die Universität zeichnet 
sich durch die Vielfalt ihrer Fächer und ihre exzellenten For-
schungseinrichtungen aus. Nahezu alle akademischen Fäch-
er, einschließlich Medizin, sind an den 13 Fakultäten vertreten 
– mit Ausnahme der Ingenieurwissenschaften. Dieses breite 
Fächerspektrum ermöglicht es Ihnen, übergreifende Frage-
stellungen von einem interdisziplinären Standpunkt aus 
anzugehen.
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FAKULTÄTEN

NATUR- UND LEBENSWISSENSCHAFTEN, 
MATHEMATIK UND INFORMATIK

 Fakultät für Agrarwissenschaften

 Fakultät für Biologie und Psychologie

 Fakultät für Chemie

 Fakultät für Forstwissenschaften und 
Waldökologie

 Fakultät für Geowissenschaften und 
Geographie

 Fakultät für Mathematik und Informatik

 Fakultät für Physik

 Medizin (UMG)

RECHTS-, WIRTSCHAFTS-, SOZIAL  
UND GEISTESWISSENSCHAFTEN

 Juristische Fakultät

 Philosophische Fakultät

 Sozialwissenschaftliche Fakultät

 Theologische Fakultät

 Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

EIN GLOBAL PLAYER

Die Universität Göttingen ist bekannt dafür, 
dass sie großen Wert auf internationale 
Zusammenarbeit legt. Die Universität ver-
fügt über aktive Vereinbarungen mit fast 500 
Hochschulen in 75 Ländern und bietet vielfäl-
tige Austauschmöglichkeiten und Stipendien 
für internationale Studierende sowie Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler an. 

WELTWEITES RANKING

Die Universität Göttingen zählt laut 
dem Hochschulranking des englischen 
Magazins "Times Higher Education" zu 
den Top-100 Universitäten der Welt.

KONTAKT
Möchten Sie an einem der Aus-tauschprogramme teilnehmen? Unsere Datenbank bietet Ihnen einen Überblick über unsere Partnerschaften und die Kontaktdaten an den Fakultäten. www.uni-goettingen.de/de/60918.html



1

8 9

GÖTTINGEN INTERNATIONAL/ INTERNATIONAL OFFICE

KONTAKT
Die Abteilung Göttingen International befindet sich in der von-Siebold-Straße 2, zwischen Zentral- und Nordcampus.  Die Öffnungszeiten sind Montag und Mittwoch von 08:00 - 12:00 Uhr.  Mehr Information finden Sie unter  www.uni-goettingen.de/international.

GÖTTINGEN CAMPUS

Die Universität Göttingen und die Universitäts-
medizin sind mit acht weiteren außeruniver si-
tären Forschungseinrichtungen miteinander 
verbunden und bilden ein gemeinschaftliches 
Netzwerk über den gesamten Forschungscam-
pus der Universität Göttingen. 

Dieses Netzwerk umfasst die Max-Planck-In-
stitute für biophysikalische Chemie, Dyna-
mik und Selbstorganisation, experimentelle 
Medizin, Sonnensystemforschung und das 
Max-Planck-Institut für die Erforschung multire-
ligiöser und multiethnischer Gesellschaften; die 
Göttingen Akademie der Wissenschaften, das 
Deutsche Primatenzentrum und das Deutsche 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt. 

Gemeinsam bilden diese Partner am Ort einen 
Kooperationsverbund äußerst lebendiger und 
erfolgreicher Forschungs- und Lehraktivitäten. 
Ihre Nähe auf dem Campus fördert den inter-

disziplinären Austausch von Ideen und bietet 
den Studierenden Zugang zu vielen verschie-
denen Bibliotheken, Laboratorien, Einrichtun-
gen und zahlreichen Campus-Ressourcen. 

Gemeinsame Professuren an der Universität 
und den außeruniversitären Einrichtungen 
vereinen Lehrtätigkeiten mit laufenden For-
schungsprojekten. Dadurch nehmen Studieren-
de Vorreiterrollen bei Entwicklungen in Wissen-
schaft und Technik sowie Methodik, Innovation 
und Kultur ein. Professorinnen und Professoren 
sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler nehmen an den Ausbildungsprogrammen 
für Hochschulabsolventen teil, die auch zahlrei-
che berufliche Fertigkeiten vermitteln und auf 
die Bedürfnisse von Doktorandinnen und Dok-
toranden zugeschnitten sind. 

INTERNATIONALE PROGRAMME

Über 60 Bachelor-, Master- und Promotionsstudiengänge werden auf Englisch angeboten und 
gewährleisten, dass die Hochschulabsolventinnen und Hochschulabsolventen hervorragend 
vorbereitet den internationalen Arbeitsmarkt betreten. Derzeit studieren ungefähr 31.000 
junge Leute hier, von denen ca. 12 % aus dem Ausland kommen.

INFORMATION
Weitere Informationen über den Göttingen Campus  finden Sie unter: www.goettingen-campus.de Die Abteilung Göttingen International ist Ihre 

Hauptanlaufstelle für alle außeruniversitären 
Belange vor Ihrer Ankunft und während Ihres 
Aufenthalts in Göttingen. 

Neben den administrativen Belangen kümmert 
sich die Abteilung Göttingen International auch 

um die Organisation zahlreicher Ausflüge und 
Aktivitäten, bei denen Studierende unterschied- 
licher Herkunft zusammenkommen. Nehmen Sie 
an einem unserer Kultur- oder Kochabende teil, 
stellen Sie auf einer unserer Veranstaltung Ihre 
Heimat vor oder haben einfach Spaß bei einem 
unserer Quiz- oder Filmabenden.
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2 VORBEREITUNG IHRES AUFENTHALTS

VOR IHRER EINREISE

Bevor Sie nach Deutschland kommen können, sind bestimmte 
Formalitäten zu erledigen. Bei den verwaltungstechnischen 
Schritten und den Dokumenten, die Sie vorzulegen haben, 
hängt es davon ab, ob Sie zu der Gruppe "Vollzeitstudierende" 
gehören, die in einem Studiengang eingeschrieben sind, 
oder als "Internationale Austauschstudierende" gelten. Ob 
Sie aus einem EU-Land oder einem anderen Land kommen, 
spielt auch eine wichtige Rolle. Bitte wenden Sie sich an Ihren 
zuständigen Ansprechpartner in der Abteilung Göttingen  
International oder an Ihrer Fakultät. 
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ERHALT IHRES ZULASSUNGSBESCHEIDES 

Nachdem die Universität Göttingen Ihre Bewerbung akzeptiert hat, erhalten Sie automatisch einen 
Zulassungsbescheid von der Universität. Diesen benötigen Sie für die Beantragung Ihres Studieren-
denvisums und später für die Einschreibung an der Universität. 

STUDIUM IN GÖTTINGEN ALS INTERNATIONALER  
VOLLZEITSTUDIERENDER

CHECKLISTE: VORBEREITUNG IHRES AUFENTHALTS

 Erhalt des Zulassungsbescheides

 Beantragung eines Visums (falls erforderlich)

 Klärung finanzieller Fragen
 · Sicherstellung der Finanzierung Ihres Studiums
 · Erhalt des Finanzierungsnachweises (falls erforderlich)

 Beantragung einer Krankenversicherung (falls erforderlich)

 Zusammenstellung der Dokumente, die Sie nach Göttingen mitnehmen müssen

 Beantragung einer Unterkunft 

 Anfangen, Deutsch zu lernen

 Bewerbung beim Fachpartnerschaftsprogramm/ Exchange Buddy Service (falls gewünscht) 

BEANTRAGUNG EINES VISUMS

Bitte prüfen Sie vor Ihrer Reise nach Deutsch-
land, ob Sie ein Visum benötigen, und falls ja, 
welches Visum. Die Einreiseanforderungen 
hängen von Ihrer Nationalität und der Länge 
Ihres Aufenthalts in Göttingen ab. Mehr In-
formation finden Sie auf der Seite www.uni- 
goettingen.de/visum.

WICHTIG

Planen Sie genügend Zeit für die Bean-
tragung Ihres Visums ein, da die Bearbei-
tung eines solchen Antrags mehrere Wo-
chen oder Monate dauern kann. Reisen  
Sie nicht mit einem Touristen-Visum in 
Deutschland ein!

REISEPASS
Bitte stellen Sie sicher, dass Sie einen gültigen Reisepass haben (er sollte mindestens für den Zeitraum Ihres beabsichtigten Aufenthalts in Deutschland gültig sein).

WICHTIG
Bitte beachten Sie, dass die nach-folgenden Schritte ausschließlich für internationale Vollzeitstudierende, die in einem Studiengang einge-schrieben sind, gelten. Internationale Austauschstudierende gehen bitte weiter zu Seite 22.
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KLÄRUNG FINANZIELLER FRAGEN

FINANZIERUNGSNACHWEIS

Bitte erkundigen Sie sich bei der deutschen 
Botschaft / dem deutschen Konsulat in Ihrem 
Land nach dem für Ihren Aufenthalt erforderli-
chen Finanzierungsnachweis.

Stellen Sie sicher, dass Sie während der ersten 
Wochen in Göttingen über ausreichend Geld 
(ca. 1.000 Euro) zur Deckung Ihrer anfänglichen 
Kosten (Miete, Kaution, Krankenversicherung, 
Nebenkosten, Fahrradkauf usw.) verfügen. 
Diese Kosten fallen normalerweise an, bevor 
Sie die erste Zahlung aus Ihrem Stipendium 
erhalten oder ein Bankkonto eröffnen können.

Ein weiteres Dokument, das Sie für Ihren Antrag 
auf ein Visum (und später auch für die Beantra-
gung Ihrer Aufenthaltserlaubnis) benötigen, ist 
ein Finanzierungsnachweis. Der zeigt, dass Sie 
Ihr Studium und Ihre täglichen Lebenshaltungs-
kosten während Ihres Aufenthalts in Deutsch-
land finanzieren können. 

Derzeit müssen ausländische Studierende 
nachweisen, dass sie über mindestens 8.040 
Euro pro Jahr verfügen (ungefähr 670 Euro pro 
Monat). Als Finanzierungsnachweis kann eines 
der genannten Dokumente vorgelegt werden:

FINANZIERUNG IHRES STUDIUMS

Auch wenn Sie kein Visum beantragen müssen, 
ist die Sicherstellung der Finanzierung Ihres 
Studiums von wesentlicher Bedeutung! Sie soll-
ten berücksichtigen, dass Sie mindestens 670 
Euro pro Monat zur Bezahlung Ihrer Lebenshal-
tungskosten benötigen werden. Weitere Preis-
informationen entnehmen Sie bitte Seite 58.

STIPENDIEN

Anders als in anderen Ländern bieten deutsche 
Universitäten normalerweise keine Stipendien 
an. Der wichtigste Stipendiengeber für inter-
nationale Studierende ist der Deutsche Akade-
mische Austauschdienst (DAAD). 

Sie können sich auch bei politischen Stiftungen, 
religiösen Institutionen und Unternehmen für 
ein Stipendium bewerben. Über den folgenden 
Link (www.uni-goettingen.de/stipendienbera-
tung-studierende) erhalten Sie weitere Infor-
mationen über verschiedene Möglichkeiten für 
ein Stipendium. 

Darüber hinaus können Sie sich auf diesen Sei-
ten informieren: DAAD (www.funding-guide.de) 
und „Scholarship Portal" (www.scholarshippor-
tal.eu), sowie auf den Webseiten der einzelnen 
Organisationen oder denjenigen, die sich auf die 
Förderung junger Nachwuchstalente beziehen 
(wie beispielsweise www.stipendiumplus.de). 

1. Ihre Eltern reichen Dokumente ein, die ihr Einkommen und ihre finanzielle Lage bescheinigen.

2. Ein Einwohner Deutschlands stellt der Ausländerbehörde eine Kostenübernahmeerklärung 
zur Verfügung. 

3. Sie reichen eine Bankbürgschaft ein.

4. Sie erhalten ein Stipendium von einem anerkannten Stipendiengeber.

5. Eine Sicherheitsleistung wird auf einem Sperrkonto hinterlegt.

WAS IST EIN SPERRKONTO UND 
WIE KANN ICH ES ERÖFFNEN?

Ein Sperrkonto wird bei einer deutschen 
Bank eröffnet. Auf dieses Konto müs-
sen Sie einen Mindestbetrag von 8.040 
Euro für ein Studienjahr einzahlen. Sie 
können nicht mehr als 670 Euro pro 
Monat von diesem Konto abheben. Das 
restliche Geld bleibt für die Dauer des 
Studienjahres gesperrt, um sicherzustel-
len, dass Sie über mindestens 670 Euro 
pro Mo nat verfügen. Bitte beachten 
Sie, dass der Gültigkeitszeitraum Ihrer 
Aufenthaltserlaubnis auf Basis des ge-
sperrten Betrags errechnet wird.

Die Anweisungen zur Eröffnung eines 
Sperrkontos werden von der jeweiligen 
Bank zur Verfügung gestellt. Nicht alle 
Banken bieten diese Dienstleistung an.

ERASMUS MUNDUS STIPENDIUMDie Universität Göttingen beteiligt sich derzeit an neun verschiedenen Programmen im 
Rahmen von Erasmus Mundus + Leitaktion 2. Bitte prüfen Sie, ob Ihre Universität als Partner in einem dieser Programme aufge-führt ist, an denen Göttingen beteiligt ist. Sie können die verfügbaren Stipendien aufge-gliedert nach Land, Fach und Status unter folgendem Link einsehen: www.uni-goettingen.de/erasmusmundus.

KOSTEN

Die Kosten für ein Studium an der Universität Göttingen sind sehr gering, da die Studienge-
bühren abgeschafft wurden. Alle Studierenden der Universität müssen dennoch Semester-
beiträge (Verwaltungsgebühren) in Höhe von 290 Euro pro Semester zahlen. Diese Beiträge  
de c ken u. a. Ihre Transportkosten in Göttingen und Niedersachsen ab und ermöglichen  
re duzierte Mensapreise in Göttingen. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Seite 28.



22

14 15

GELD VERDIENEN

Für viele Studierende in Deutschland ist es nor-
mal, neben dem Studium in Teilzeit zu arbeiten. 
Viele Studierende arbeiten als wissenschaftliche 
Hilfskraft (HiWi), andere in Cafés und Restau-
rants, bei Messen, im Liefer- und Fahrdienst usw. 
Durch Jobben kann man neben dem Studium 
zusätzlich Geld verdienen, aber auch Erfahrun-
gen sammeln, die bei späteren Karriereentschei-
dungen helfen. Darüber hinaus bietet eine Teil-
zeitbeschäftigung eine nette Abwechslung von 
den Phasen, in denen man intensiv für Studium 
oder Forschung arbeitet. 

Auch internationalen Studierenden ist es er-
laubt, in Deutschland zu arbeiten. Aufgrund der 
arbeitsrechtlichen Bestimmungen in Deutsch-
land ist jedoch die Anzahl der Stunden, die 
ausländische Studierende arbeiten dürfen, be-
schränkt. Es gilt der Ansatz: das Studium ist die 
Haupttätigkeit. 

Bitte denken Sie daran, dass Ihre Chancen, ei nen 
Teilzeitjob zu finden, beträchtlich höher sind, 
wenn Sie der deutschen Sprache mächtig sind.

ORIGINALE UND BEGLAUBIGTE ÜBERSETZUNGEN  
VON ZEUGNISSEN / ERFORDERLICHEN UNTERLAGEN

Bevor Sie nach Deutschland reisen, sollten Sie beglaubigte Übersetzungen in Deutsch oder Englisch 
sowie gerichtlich beglaubigte Abschriften von Ihren wichtigen Urkunden und Bescheinigungen be-
sorgen, wie beispielsweise bisherige Schul- bzw. akademische Zeugnisse und Sprachzertifikate.

UNTEN FINDEN SIE EINE CHECKLISTE DER WEITEREN UNTERLAGEN,  
DIE SIE MITBRINGEN MÜSSEN:

 Zulassungsbescheid

 Gültiges Visum (nur für Nicht-EU-Staatsangehörige) 

 Gültige Krankenversicherung 

 Gültiger Reisepass

 Ausreichende Finanzierung 

 Finanzierungsnachweis

 Originale oder beglaubigte Abschriften / beglaubigte Übersetzungen der folgenden Unterlagen:
 · Zeugnis über bisherige akademische Leistungen (Gymnasium und/oder abgeschlossenes 

Hochschulstudium) 
 · Sprachzertifikate (falls erforderlich) 
 · Bestätigung über Krankenversicherungsschutz von Ihrem Versicherer, falls Ihre Versicherung 

in Deutschland anerkannt ist.

INFORMATION
Weitere Informationen finden Sie unter: www.daad.de/deutschland/in-deutschland/ar-beit/en/9148-earning-money

UNTERKUNFT

Göttingen bietet eine große Auswahl an 
Wohnmöglichkeiten. Es ist jedoch ratsam, sich 
so früh wie möglich auf die Suche nach einer 
Bleibe zu begeben, da der Wohnungsmarkt bei 
Semesterstart von einer großen Anzahl neuer 
Studierender überflutet wird, die ebenfalls auf 
der Suche nach einer Unterkunft sind.

Zu den verschiedenen Unterkunftsarten für 
Studierende gehören Zimmer im Studenten-
wohnheim, privaten Studentenwohnheim 
bzw. in einer Wohngemeinschaft (WG) sowie 
Einzelapartments. 

ZIMMERVERMITTLUNG FÜR  
INTERNATIONALE STUDIERENDE 

Im Gegensatz zu einigen anderen Län-
dern, erhalten Studierende an deutschen 
Universitäten nicht automatisch ein Zim-
mer wenn sie von der Universität ange-
nommen werden. Studierende müssen 
sich selbst um ihre Unterkunft kümmern. 

Das International Office unterstützt in-
ternationale Studierende bei der Suche 
nach einem Zimmer. Allen internationalen 
Studierenden wird geraten, sich so bald 
wie möglich mit dem Accommodation 
Service in Verbindung zu setzen, das Sie 
gerne bei der Suche nach der richtigen Un-
terkunft für Ihre Bedürfnisse unterstützt.

www.uni-goettingen.de/accommoda-
tion-service

WICHTIG

Sie werden Ihr Studium nicht komplett durch einen Teilzeitjob finanzieren können! Außerdem ist 
es auch nicht immer einfach, einen Teilzeitjob zu finden.

KRANKENVERSICHERUNG

Eine Krankenversicherung ist für alle Studie-
renden an deutschen Universitäten gesetzlich 
vorgeschrieben. Aus diesem Grund benötigen 
Sie eine gültige Krankenversicherung, um ein 
Visum für Deutschland zu beantragen und sich 
an der Universität einzuschreiben.

Sind Sie Staatsangehörige eines der Mitglied-
staaten der Europäischen Union, so sind Sie 
durch Ihre gesetzliche Krankenversicherung 
in Ihrem Heimatland für einen Aufenthalt in 
Deutschland von bis zu 12 Monaten krankenver-
sichert. Als Bestätigung für Ihre gültige Kran-
kenversicherung benötigen Sie die Europäische 

Krankenversicherungskarte (European Health 
Insurance Card – EHIC), welche die Krankenver-
sicherung in Ihrem Heimatland ausstellen wird.

Sind Sie kein Staatsangehöriger/keine Staats-
angehörige eines der Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union, benötigen Sie eine Reisekran-
kenversicherung aus Ihrem Herkunftsland, die 
Ihnen für die ersten Wochen Ihres Aufenthalts 
in Deutschland diesen Versicherungsschutz 
bietet. Sobald Sie in Göttingen sind, sollten Sie 
sich um eine deutsche Krankenversicherung 
kümmern, die für Nicht-EU-Staatsangehörige 
verpflichtend ist. 
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STUDENTENWOHNHEIME 

INFORMATION
Sie können sich online über die folgende Webseite bewerben: www.studentenwerk-goettingen.de/onlinebewerbung.html 

PRIVATER WOHNUNGSMARKT 

Es werden auch auf dem privaten Wohnungs-
markt Zimmer und Wohnungen zur Miete an-
geboten. 

Wohngemeinschaften (WGs) sind besonders 
beliebt bei Studierenden. Bei WGs handelt es 
sich um ein Wohnverhältnis in dem sich meh-
rere Personen eine Wohnung und die damit 
zusammenhängenden Lebenshaltungskosten 
teilen. Jede/r bewohnt ein oder zwei Zimmer; 
Küche und Bad werden geteilt. Die meisten die-
ser Zimmer sind unmöbliert, weswegen Sie sich 
immer vergewissern sollten, ob irgendwelche 
Möbel mit eingeschlossen sind. Eine Ausnahme 
hiervon sind Zimmer zur Zwischenmiete.

ZWISCHENMIETE

Ein Zimmer zur Zwischenmiete ist eine 
gute Option, wenn Sie in Deutschland 
ankommen. Es ist eine kurzfristige 
Unterkunftsmöglichkeit für einen be-
stimmten Zeitraum. Der größte Vorteil 
hierbei ist, dass diese Zimmer normaler-
weise möbliert sind, da die Person, die 
das Zimmer anbietet, beabsichtigt, wie-
der zu kommen und seine Möbel da 
lässt. Und auch wenn ein Zimmer zur 
Zwischenmiete nur für einen begrenz-
ten Zeitraum zur Verfügung steht, er-
halten Sie dadurch genügend Zeit, um 
nach einer dauerhaften Unterkunft zu 
suchen, sobald Sie in Göttingen ange-
kommen sind. 

UNTERKUNFTSSUCHE AUF DEM PRIVATEN WOHNUNGSMARKT

Sie können sich auch an einen lokalen Immo-
bilienmakler wenden. Beachten Sie dabei aller-
dings, dass das Maklerbüro eine Provision in 
Höhe von bis zu einer 2,38-fachen Kaltmiete für 
seine Dienste beanspruchen darf.

Falls Sie sich dazu entscheiden, nach einem 
Zimmer in einer WG zu suchen, können Ihnen 
die folgenden Webseiten bei der Suche nach 
einer Unterkunft helfen:

www.wg-gesucht.de

www.studenten-wg.de

www.zwischenmiete.de

www.uni-goettingen.de/flat-market

www.goettinger-tageblatt.de/Anzeigen/Immo

www.facebook.com/wohnungsmarktgoettin-
gen

Sollten Sie bereits in Göttingen sein, dann 
können Sie weitere Mietangebote in der Wo-
chenendausgabe der Lokalzeitung, des Göt-
tinger Tageblatts, und auf den schwarzen Bret-
tern in der Universität finden. 

Falls Ihr Studiengang oder Ihr Fachbereich eine 
eigene Facebook-Gruppe hat, können Sie Ihr 
Wohnungsgesuch natürlich auch dort posten. 
Facebook-Gruppen sind eine gute Möglich-
keit, um mit Leuten in Kontakt zu kommen, die 
bereits hier in Göttingen sind oder waren. Sie 
können Ihnen Tipps für eine Unterkunft geben 
oder haben sogar von einem verfügbaren Zim-
mer gehört.

INFORMATION
Unterschätzen Sie bitte grund-sätzlich nicht den erforderlichen Zeit- und Arbeitsaufwand, um in Göttingen eine Unterkunft zu finden, insbesondere zu Semester-beginn (im September/Oktober und März/April)!

Die Studentenwohnheime in Deutschland ge-
hören normalerweise nicht den Universitäten. 
Die meisten Wohnheime werden von einer 
unabhängigen Organisation namens Studen-
tenwerk betrieben. Die Universität und das 
Studentenwerk hier in Göttingen arbeiten eng 
zusammen und das Studentenwerk bietet 
4.500 kostengünstige Zimmer, Apartments und 
Wohnungen für Studierende in Göttingen an. 
Die Wohnheime sind in ganz Göttingen verteilt 
und reichen von historischen Gebäuden bis zu 
modernen Wohnkomplexen. Auch die Zimmer-
arten variieren. Bei den meisten Zimmern han-
delt es sich um unmöblierte Einzelzimmer; sie 
sind normalerweise gruppenweise organ isiert 
(ähnlich einer Wohngemeinschaft) oder als 
Flurgemeinschaften, d. h. alle Zimmer auf einem 
Flur teilen sich z. B. eine Küche, Badezimmer und 
andere Gemeinschaftsbereiche. Darüber hinaus 
stellt das Studentenwerk auch Ein zimmer- 
und Zweizimmerapartments sowie Familien-
wohnungen zur Verfügung.

BEWERBUNG AUF EINE UNTERKUNFT

Aufgrund der sehr hohen Nachfrage empfehlen wir Ihnen, so bald wie möglich einen Antrag 
auszufüllen. Sie können Ihren Namen jederzeit auf die Warteliste der Studierenden setzen, die 
eine Unterkunft in einem der Studentenwohnheime suchen, ohne dass Sie verpflichtet sind, 
ein eventuelles Angebot anzunehmen. Zu diesem Zeitpunkt ist es noch nicht erforderlich, dass 
Sie sich bereits an der Universität Göttingen beworben oder eingeschrieben haben. 
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EIN ZIMMER BEKOMMEN DAS ANGEBOT VERSTEHEN

Im Folgenden erhalten Sie eine Liste, die Ihnen beim Lesen und Verstehen der Anzeigen helfen soll:

ABKÜRZUNG BEDEUTUNG

2 ZKB eine Zweizimmerwohnung (Z. oder Zi.=Zimmer) mit Küche (K=Küche) 
und Bad (B=Bad)

Blk. Balkon

DG Dachgeschoss; meist direkt unter dem Dach

Du Dusche

EG Erdgeschoss

Kaltmiete (KM) Miete ohne Nebenkosten und Heizung

Kaut. (=Kaution) Sicherheitsleistung (ist nach dem Auszug ggf. an Sie zurückzuzahlen)

Mbl. oder möbl. möbliert; in der Wohnung sind bereits Möbel vorhanden

NK (=Nebenkosten) zusätzliche Kosten  
(Strom, Heizung, Treppenhausreinigung, Gebühren für Müllabfuhr etc.)

OG Obergeschoss

Sout. Souterrain

Warmmiete (WM) Miete einschließlich Heizung und Wasser 

Die meisten WGs möchten die zukünftigen  
Mitbewohnerinnen und Mitbewohner persön-
lich kennenlernen. Wenn man so nah zusam-
men wohnt, ist es sehr wichtig, miteinander 
zurechtzukommen.

Sollten Sie also eine Unterkunft vom Ausland 
aus suchen, können Sie die WG per E-Mail kon-
taktieren, sich vorstellen und ein wenig von 
sich erzählen (z.B. über Ihre Hobbies oder wes-
wegen Sie nach Göttingen kommen). Sehr  
empfehlenswert ist dabei ein persönliches 
Videoge spräch per Skype, da Sie so Ihre mögli-
chen zukünftigen Mitbewohnerinnen und Mit- 
bewohner „treffen" und auch das zu vermie-
tende Zimmer sehen können. Gleichermaßen ist 
es für die WG eine Möglichkeit, Sie über Skype 
kennen zulernen. 

ÜBERWEISUNG IHRER KAUTION – 
ACHTUNG!

Seien Sie vorsichtig, wenn es darum geht, 
eine Kaution zu überweisen. 

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn:
• Sie darum gebeten werden, Geld mit 

Western Union zu senden oder eine an-
dere Art des internationalen Geldtrans-
fers zu tätigen. Das bedeutet häufig, 
dass es nicht möglich ist, zurückzuver-
folgen, wer das Geld erhalten hat.

• der Vermieter Ihnen anbietet, die 
Schlüssel per Post zuzuschicken. Diese 
Praxis ist in Deutschland nicht üblich.

• der Vermieter nicht damit einverstan-
den ist, dass Sie Ihre Unterkunft besich-
tigen. 

Zahlen Sie daher die Kaution nur dann 
wenn Sie:
• die Unterkunft besichtigt haben,
• den Mietvertrag unterschrieben haben,
• die Schlüssel erhalten haben.

Falls Sie die Unterkunft nicht selbst 
besichtigen können, bitten Sie ein-
en Freund / eine Freundin oder einen 
Bekannten / eine Bekannte, den Besich-
tigungstermin wahrzunehmen.

WUSSTEN SIE SCHON?Es ist eine allgemeine Regel in Deutschland, dass man zwischen 22:00 Uhr und 07:00 Uhr mög-lichst keinen Lärm macht. Möchten Sie eine Party feiern, sollten Sie Ihren Nachbarn im Voraus Bescheid geben, dass es an einem bestimmten Abend etwas lauter werden könnte.

Falls Sie schon in Göttingen sind, versuchen Sie 
Besichtigungstermine für die mögliche Unter-
kunft zu vereinbaren. Da der Wohnungsmarkt 
sehr gefragt ist, ist es wichtig nach den aktuel-
len Angeboten Ausschau zu halten und schnell 
Kontakt aufzunehmen.

BLEIBE GEFUNDEN

Bitte berücksichtigen Sie das Folgende vor Ihrem  
Einzug:

Kaution
Für alle Wohnungen ist eine Kaution in Höhe 
von zwei oder drei Kaltmonatsmieten an den 
Vermieter zu bezahlen. Die Kaution wird Ihnen 
nach Ende der Mietzeit zurückerstattet, wenn 
Sie Ihre Unterkunft in einem guten Zustand 
hinterlassen. 

Mietvertrag
Vertragliche Verpflichtungen werden in 
Deutschland sehr ernst genommen. Sobald 
Sie einen Mietvertrag unterschrieben haben, 
erwartet Ihr Vermieter, dass Sie allen Vertrags-
pflichten voll nachkommen. Stellen Sie daher 
sicher, dass Sie alle Punkte im Vertrag ver-
standen haben, wie zum Beispiel, ob Sie dafür 
mitverantwortlich sind, das Treppenhaus zu 
reinigen oder, ob Sie Ihr(e) Zimmer streichen 
müssen wenn Sie ein- oder ausziehen. Falls Sie 
Fragen, Zweifel oder Verständnisschwierigkei-
ten haben, ist es ratsam, dass Sie jemanden 
dabeihaben, der Ihnen hilft, den Mietvertrag zu 
verstehen bevor Sie diesen unterschreiben. 

Einzug
Wenn Sie in Ihr neues Apartment oder Zimmer 
einziehen, schauen Sie sich genau um und no-
tieren Sie alle Schäden, auch kleinere, die Sie 
vorfinden. Lassen Sie diese Liste vom Vermie-
ter gegenzeichnen. Diese Übersicht kann dann 
als Zusatz dem Mietvertrag beigefügt werden. 
So können Sie bei Ihrem Auszug nicht für 
diese Schäden haftbar gemacht werden, da 
Sie diese nicht verursacht haben. Ihr Ver mieter 
kann ei nen Teil Ihrer Kaution zur Reparatur 
von Schäden einbehalten, die während Ihres  
Aufenthalts verursacht worden sind.
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VORÜBERGEHENDE UNTERKUNFT

Sollten Sie kein Glück gehabt haben bei Ihrer Suche, eine geeignete Unterkunft zu finden, so können Sie 
vorübergehend in einem der Jugendhostels, Bed-and-Breakfast-Unterkünften oder Hotels in und um 
Göttingen unterkommen. Vorübergehenden Unterkünfte, die von der Zimmervermittlung angeboten 
werden, sind in dieser Liste aufgeführt: www.uni-goettingen.de/Accommodation-General-Information

CHECKLISTE: WAS KÖNNEN SIE ZU BEGINN IHRER WOHNUNGSSUCHE VON ZU  
HAUSE AUS UNTERNEHMEN

 Setzen Sie sich mit dem Accommodation Service für internationale Studierende in Verbindung.

 Beantragen Sie ein Zimmer in einem Studentenwohnheim. 

 Prüfen Sie Online-Wohnungsanzeigen und vereinbaren Sie ein Skype-Gespräch mit Ihren  
potenziellen Mitbewohnerinnen und Mitbewohnern.

 Organisieren Sie sich eine Unterkunft für die ersten Nächte in Göttingen.

KOFFER PACKEN

Kleidung und Klima
Göttingen hat ein gemäßigtes Klima, doch das 
Wetter ist während der letzten Jahre wechsel-
haft geworden: je nach Jahr kann es im Sommer 
sehr heiß und sonnig oder kalt und regnerisch 
werden. Im Sommer liegt die Durchschnittstem-
peratur bei ca. 20°C, obwohl sie manchmal auch 
die 30°C erreicht. Die Winter können schneereich 
und kalt oder mild und regnerisch sein. Im Allge-
meinen haben wir im Winter oftmals Tempera-
turen unter 0°C. Ein warmer Mantel und warme 
Stiefel sind unbedingt erforderlich, damit man 
sich im Winter wohl fühlt. Sie können diese Klei-
dungsstücke natürlich auch hier kaufen. Stellen 
Sie einfach nur sicher, dass Sie dies in Ihrem Bud-
get mit einplanen.

ANMELDUNG ZU STUDIENVOR-
BEREITENDEN DEUTSCHKURSEN AN 
DER UNIVERSITÄT (OPTIONAL)

Es ist empfehlenswert, einen Intensiv sprach-
kurs zu Beginn oder kurz vor Beginn Ihres  
Studiums zu machen. Das Institut für Interkul-
turelle Kommunikation (IKK) bietet studien-
vorbereitende Deutschkurse im März, August, 
September und Oktober an. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: 
www.uni-goettingen.de/iik. 

Weitere Informationen über Sprachkurse in 
Göttingen finden Sie hier: 
www.uni-goettingen.de/sprachkurse

ANMELDUNG BEIM  
„EXCHANGE BUDDY PROGRAMM"

Studierende, die bei ihrer Ankunft in Göttingen 
vom Bahnhof abgeholt werden möchten, ha-
ben die Möglichkeit, unseren sogenannten „Ex-
change Buddy Service“ in Anspruch zu nehmen. 
Füllen Sie einfach das Anmeldeformular aus 
und lassen Sie uns dieses 4 Wochen vor Ihrer 
Ankunft zukommen. Bitte melden Sie sich über 
www.uni-goettingen.de/exchange-buddy an.

ANMELDUNG BEIM  
„STUDY BUDDY PROGRAMM"

Studierende, die während der Orientierungs-
phase an der Universität Göttingen Hilfe und 
Unterstützung erhalten möchten, können sich 
beim „Study Buddy Programm" anmelden. 
Deutsche und internationale Studierende aus 
dem gleichen Fachbereich arbeiten als „Study 
Buddies" zusammen, um sich gegenseitig im 
täglichen Leben an der Universität und darüber 
hinaus zu helfen. Bitte melden Sie sich über 
www.uni-goettingen.de/studybuddy an. 

Rundfunkbeitrag
In Deutschland muss jede/r, der eine 
Wohnung gemietet hat, Rundfunkgebühren 
zahlen, was die Freiheit der Medien vom Sta-
at gewährleistet. Für jede Wohnung wird 
eine Grundpauschale von 17,50 € monatlich 
berechnet, unabhängig davon, ob Empfangs-
geräte zur Verfügung stehen und genutzt 
werden. Die Beitragspflicht beginnt mit dem 

ersten Tag des Mietverhältnisses und en-
det mit diesem. Es gibt keine Sonderrege-
lungen für ausländische Studierende, auch 
nicht für Stipendia tinnen und Stipendiaten 
oder Studierende in Austauschprogrammen  
(z. B. Erasmus). Alle sind verpflichtet, den  
Betrag zu zahlen. Wer Sozialleistungen be-
zieht, kann sich in der Regel auf Antrag von der  
Zahlungspflicht befreien lassen. Dies gilt ins-
besondere für BAföG-Empfängerinnen und 
Empfänger, die nicht mehr bei ihren Eltern 
wohnen. Das Nichtzahlen gilt als Ordnungs-
widrigkeit und kann mit einem Bußgeld 
geahndet werden. Mehr Informationen finden 
Sie unter www.studentenwerk-goettingen.de/
rundfunkbeitrag.html.

Mobiliar
Die meisten Zimmer, die in WGs vermietet 
werden, sind nicht möbliert. In der Regel sind 
diese mit Küche ausgestattet und die weiteren 
Gemeinschaftsräume möbliert. Zimmer mit 
Möbeln sind als "möbliert" gekennzeichnet. 

Wenn Sie sich dazu entscheiden, eine Wohnung 
für sich allein zu mieten, dann beachten Sie 
bitte, dass die meisten Wohnungen eben-
falls unmöbliert sind. Selbst der Küchenraum 
ist dabei oft nicht mit Haushaltsgeräten, wie 
Kühlschrank usw. ausgestattet, außer es wird 
ausdrücklich angegeben. Prüfen Sie daher im-
mer genau, welche Möbel vorhanden sind.

INFORMATIONDas Studentenwerk bietet ein illustriertes Wohnheimwörterbuch auf Englisch, Franzö-sisch, Spanisch, Russisch, Polnisch, Arabisch 
und Chinesisch an, in welchem erklärt wird, wie das Leben in einem Wohnheim / einer WG abläuft. Es lohnt sich, einen Blick darauf zu werfen! Siehe:  www.studentenwerk-goettingen.de/wwb.html 
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STUDIUM IN GÖTTINGEN ALS INTERNATIONALE  
AUSTAUSCHSTUDIERENDE

IHR WEG NACH GÖTTINGEN

INTERNATIONALE  
AUSTAUSCHSTUDIERENDE

Falls Ihre Heimatuniversität und die Universität 
Göttingen eine etablierte Kooperation verbin-
det, können Sie als Erasmus- oder Partner-
schaftsstudierende in Göttingen studieren. 
Hierfür müssen Sie sich zunächst für das Aus-
tauschprogramm an Ihrer Heimatuniversität be-
werben. Falls Sie angenommen werden, werden 
Sie dann offiziell von Ihrer Heimatuniversität 
nominiert und Ihre Daten werden nach Göttin-
gen gesandt. Um in Göttingen angenommen zu 
werden, müssen Sie ein „Learning Agreement" 
erstellen, eine Art Vereinbarung in welcher Ihr 
geplanter Studiengang vereinbart wird. Bitte 
wenden Sie sich an die internationale Koordi-
nationsstelle der entsprechenden Fakultät / des 
entsprechenden Fachbereichs in Göttingen.

UNTERKUNFT

Falls Sie sich um die Zimmer bewerben möch-
ten, die von dem Accommodation Service zuge-
wiesen werden, müssen Sie ein Bewerbungs-
formular ausfüllen, um uns nähere Angaben 
zu Ihrem Aufenthalt zur Verfügung stellen. 
Dieses Bewerbungsformular muss innerhalb 
der angegebenen Frist per E-Mail oder per Post 
an das Accommodation Service zurückgesandt 
werden: www.uni-goettingen.de/accommoda-
tion-service.

ZULASSUNGSBESCHEID 

Nachdem Sie von Ihrer Heimatuniversität als in-
ternationale(r) Austauschstudierende(r) nomi-
niert und von der entsprechenden Fakultät / 
dem entsprechenden Programm in Göttingen 
angenommen wurden, erhalten Sie einen „Zu-
lassungsbescheid für ein befristetes Studium" 
von der Universität Göttingen. Zusammen 
mit dieser Bescheinigung erhalten Sie ein  
„Begrüßungsschreiben" mit einer genauen 
Beschreibung aller weiteren Maßnahmen und 
Verfahren, einschließlich eines Datenblatts mit 
wichtigen Daten und ein Anmeldeformular 
für den „Exchange Buddy Service". Auch Stu-
dierende aus nicht-EU-Ländern erhalten einen 
Zulassungsbescheid und eine Einladung, die 
erforderlich für die Beantragung Ihres Visums 
sind.

FRISTEN

Die Einschreibung für das Sommersemester 
hat bis zum 1. Dezember, für das Wintersemes-
ter bis zum 1. Juni zu erfolgen. Bis dahin sollten 
Sie sich eingeschrieben und uns alle erforderli-
chen Bewerbungsformulare zugesandt haben. 

Genauere Informationen über alle Schritte 
finden Sie unter www.uni-goettingen.de/ex-
change-students. 

MIT DEM ZUG

Die meisten Schnellzüge auf der Nord-Süd-
Route halten in Göttingen. Bitte setzen Sie sich 
mit Ihrem lokalen Reisebüro in Verbindung 
oder suchen und buchen Sie direkt über 
www.bahn.de.

MIT DEM BUS

Alle Fernbusse, die über Göttingen fahren, 
halten am ZOB Göttingen. Suchen und buchen 
Sie direkt über www.checkmybus.de.

MIT DEM AUTO

Göttingen liegt direkt an der A7, einer der 
Hauptautobahnstrecken in Deutschland von 
Norden nach Süden. Da es zwei Ausfahrten für 
Göttingen gibt, ziehen Sie bitte einen Routen-
planer zu Rate.

MIT FLUGZEUG UND ZUG

Es gibt zwei Flughäfen in der Nähe von Göttingen. 

Der nächste Flughafen ist Hannover (www.
hannover-airport.de). Von dort nehmen Sie die 
S-Bahn nach Hannover Hauptbahnhof, wo Sie 
entweder in die Schnellzüge (ICEs) oder die Re-
gionalzüge (Metronom) nach Göttingen um-
steigen können. Reisen Sie mit dem Schnellzug, 
dauert die ganze Fahrt nur knapp über eine 
Stunde und kostet 38 Euro. Reisen Sie mit dem 
Regionalzug, dann dauert die Fahrt nach Göt-
tingen ca. zwei Stunden und kostet 25 Euro. 

Der am regelmäßigsten benutzte Flughafen 
bei einer Reise nach Göttingen ist Frankfurt In-
ternational (www.frankfurt-airport.de). Es gibt 
direkte Schnellzüge vom Flughafen Frankfurt 
nach Göttingen oder Sie steigen am Haupt-
bahnhof in Frankfurt um. Die Reise nach Göt-
tingen dauert ca. zwei Stunden und der Ticket-
preis beträgt 66 Euro. Regionalzüge sind auch 
eine Möglichkeit. Reisen Sie mit dem Regio-
nalzug, dauert die Fahrt ungefähr vier Stunden 
und kostet 42 Euro.

SO ERREICHEN SIE IHRE UNTERKUNFT

Wenn Sie am Hauptbahnhof in Göttingen ankommen, haben sie verschiedene Möglichkeiten, um zu 
Ihrer Unterkunft zu gelangen, falls diese nicht fußläufig erreichbar ist.

 Nehmen Sie den Bus. Siehe hierzu www.fahrplaner.de

 Nehmen Sie ein Taxi

 Nutzen Sie den „Exchange Buddy Abholservice" (siehe Seite 21)

UNTERLAGEN, DIE SIE MIT NACH  
GÖTTINGEN NEHMEN MÜSSEN:

 Studienausweis oder eine Bestätigung 
Ihrer Heimatuniversität, dass Sie am 
ERASMUS- / Partnerschaftsprogramm 
teilnehmen

 Nachweis über gültige Krankenversi-
cherung  
(nur für Nicht-EU-Staatsangehörige)

 Gültiges Visum  
(nur für Nicht-EU-Staatsangehörige) 

 Gültiger Reisepass

 Ausreichende Finanzierung 
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SIE HABEN ES GESCHAFFT! WILLKOMMEN IN GÖTTINGEN!

Nach Ihrer Ankunft müssen Sie verschiedene wichtige Dinge erledigen. Bitte lesen Sie sich die nächs-
ten Schritte durch und kümmern Sie sich um deren Ausführung, sobald Sie angekommen sind, um 
sicherzustellen, dass Sie Ihr Studium erfolgreich beginnen und fortsetzen können.

 Besorgen Sie sich eine Krankenversicherung (falls erforderlich)

 Melden Sie sich beim Einwohnermeldeamt an 

 Eröffnen Sie ein deutsches Bankkonto

 Bezahlen Sie die Semesterbeiträge

 Schreiben Sie sich an der Universität ein

 Besorgen Sie sich Ihren Studienausweis

 Beantragen Sie eine Aufenthaltserlaubnis bei der Ausländerbehörde (falls erforderlich)

 Melden Sie sich für einen Deutschkurs an der Universität an (optional)

 Kaufen Sie sich ein Fahrrad (falls gewünscht)

 Take it easy: Die ersten Schritte sind immer die schwersten 

INFORMATION
Weitere Informationen zu den Einführungsveranstaltungen finden Sie unter www.uni-goettingen.de/introduction-days

EINFÜHRUNGSWOCHE  
FÜR INTERNATIONALE  
STUDIERENDE

Zu Beginn jedes Semesters organisiert das In-
coming Office die Einführungswoche für inter-
nationale Studierende. 

Die Einführungswoche wurde speziell für in-
ternationale Studierende entwickelt und soll 
Ihnen helfen, sich an der Universität und in der 
Stadt Göttingen zurecht zu finden. Das Team 
vom Incoming Office zeigt Ihnen den Cam-
pus, Ihre Fakultäten und stellt Freizeitangebo-
te vor. Außerdem erhalten Sie Informationen 
zur Universität und die vielfältigen Angebote 
wie z.B. das Kulturprogramm des Foyer Inter-
national, dem Exkursionsprogramm für aus-
ländische Studierende, studienbegleitenden 
Deutschkursen und vieles mehr.

Während der ersten Tage Ihres Aufenthalts in Göttingen müs-
sen Sie verschiedene Angelegenheiten regeln. Dieses Kapitel 
wird Sie durch die wichtigsten Schritte führen.
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KRANKENVERSICHERUNG

PRIVATE  
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 

In Deutschland ist es allgemein üblich, 
über eine private Haftpflichtversicherung 
für die unbeabsichtigte Verursachung von 
Schäden oder Unfällen zu verfügen. Auch 
wenn keine Verpflichtung zum Abschluss 
einer solchen Versicherung besteht,  
wird dies dringend empfohlen, da sie 
Personenschäden und Sachschäden an 
fremdem Eigentum abdeckt. Der Großteil 
der deutschen Bevölkerung verfügt über 
eine private Haftpflichtversicherung, die 
zwischen 6 und 10 Euro im Monat kostet. 

Wer von außerhalb der Europäischen Union 
kommt, muss sich innerhalb der ersten beiden 
Wochen seines / ihres Aufenthalts in Deutsch-
land bei einer deutschen Krankenversicherung 
anmelden. Eine Krankenversicherung ist für 
alle Studierenden gesetzlich vorgeschrieben. 
Sie benötigen eine Bestätigung Ihrer Kranken-
versicherung, um sich an der Universität ein-
schreiben zu können und Ihre Aufenthaltser-
laubnis zu erhalten. 

Es gibt in Deutschland zwei Arten der Kran-
kenversicherung: die gesetzliche und die pri-
vate Krankenversicherung. Bei der gesetzlichen 
Krankenversicherung sind die Vertragsbedin-
gungen, die monatlichen Beiträge und der Leis-
tungsumfang gesetzlich geregelt. Studierende 
werden mit einem günstigen Studierendenbei-
trag versichert, welcher derzeit bei ca. 80 Euro 
pro Monat liegt. 

Bei den privaten Krankenversicherungen va-
riieren die Bedingungen und Konditionen von 
Anbieter zu Anbieter.

Wir empfehlen einen Vertrag mit einer gesetz-
lichen deutschen Krankenkasse zu unterzeich-
nen. Studierende, die älter als 30 Jahre sind, 
können sich jedoch nicht bei einer gesetzlichen 
Krankenkasse versichern, sondern müssen sich 
privat versichern.

Bitte beachten Sie, dass die Studierendenkran-
kenversicherung erst mit dem Semesterbe-
ginn rechtsgültig wird (1. April oder 1. Oktober). 
Stellen Sie sicher, dass Ihre Reisekrankenversi-
cherung bis dahin gültig ist.

ANMELDUNG BEIM EINWOHNERMELDEAMT

RELIGIÖSE ÜBERZEUGUNG

Eine der Fragen auf dem Anmeldeformu-
lar bezieht sich auf Ihre religiöse Überzeu-
gung. Der Grund dafür ist, dass religiöse 
Gemeinden in Deutschland das Recht ha-
ben „Kirchensteuer" über das Finanzamt 
einzutreiben, und das Einwohnermelde-
amt gibt Ihre steuerrelevanten Daten an 
die Steuerbehörden weiter. In Göttingen 
können Sie eine steuerrelevante Mitglied-
schaft bei der Römisch-Katholischen, 
der Evangelisch-Lutherischen oder der 
Presbyterianisch-Reformierten Kirche er-
klären. Jegliche sonstige religiöse Über-
zeugung hat keinerlei Auswirkung auf 
Ihre Anmeldung und Steuern.

ERÖFFNUNG EINES DEUTSCHEN BANKKONTOS

Barzahlungen im Alltag sind in Deutschland 
noch immer üblich. Viele regelmäßige Zahlun-
gen, wie beispielsweise die Miete, werden je doch 
automatisch im Lastschriftverfahren von ei-
nem deutschen Bankkonto abgebucht. Hinweis: 
Große Kaufhäuser, Hotels und Restaurants akzep-
tieren auch internationale Kredit- und EC-Karten. 
Kleinere Geschäfte akzeptieren jedoch mögli-
cherweise nur deutsche EC- und Bankkarten. 

Aus diesem Grund ist es sehr wichtig, ein Girokon-
to bei einer deutschen Bank zu unter halten. Hier-
bei handelt es sich um ein Konto, von welchem 

und auf welches Geld überwiesen werden kann 
– national und international. Sie erhalten eine 
deutsche EC-Karte für bargeldlose Zahlungen 
und Bargeldabhebungen von Geldautomaten. 

Bei den meisten Banken werden Sie nach Vorlage 
Ihrer Studierendenunterlagen ein Studierenden-
konto eröffnen können. Studierendenkonten sind 
kostenfrei bis zum 27. Lebens jahr. 

Vergessen Sie vor Ihrer Abreise aus Deutsch-
land nicht, Ihr deutsches Bankkonto wieder zu 
schließen.

Anschrift: Einwohnermeldeamt, Hiroshima 
Platz 1 (im Neuen Rathaus)

BITTE BEACHTEN SIE:Einige private Krankenversi-cherungen nehmen Studie-rende nur innerhalb einer Woche nach ihrer Ankunft in Deutschland auf.

ZUR ERÖFFNUNG EINES BANKKONTOS 
BENÖTIGEN SIE FOLGENDE 
UNTERLAGEN:

 Reisepass

 Meldebestätigung

Jede/r, der nach Deutschland kommt und beab-
sichtigt, länger als drei Monate zu bleiben, muss 
sich innerhalb von zwei Wochen nach der Ein-
reise beim Einwohnermeldeamt melden. 

Um sich anmelden zu können, müssen Sie Ihren 
Pass oder Ausweis und das von Ihrem Wohnungs-
geber ausgefüllte Formular („Wohnungsgeber-
bestätigung“) vorzeigen. Das Formular erhalten 
Sie von Ihrem Vermieter oder einer Institution, 
falls diese sich um die Beschaffung Ihrer Un-
terkunft gekümmert hat und vom Vermieter 
autorisiert ist, das Formular zu unterschreiben. 
Das Formular können Sie auf der Seite der Stadt 
Göttingen und auf der Webseite des Accommo-
dation Service der Universität finden.

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung im Ein-
wohnermeldeamt für alle verpflichtend ist. 
Nach dem Sie sich angemeldet haben, bekom-
men Sie eine Meldebestätigung. Bewahren Sie 
diese gut auf, da Sie die Meldebestätigung benö-
tigen, wenn Sie Ihr Visum verlängern, ein Bank-
konto eröffnen oder einen Mobilfunkvertrag ab-
schließen möchten.
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BEZAHLUNG DER  
SEMESTERBEITRÄGE

Alle Studierenden müssen Semesterbeiträge in 
Höhe von 336,95 Euro pro Semester bezahlen. 

Stellen Sie sicher, dass Sie die Zahlungsfristen für die 
in Ihrem Zulassungsbescheid genann ten Beiträge 
einhalten. Jegliche Beiträge sind per Banküberweis-
ung zu bezahlen. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.uni-goettingen.de/semesterbeitraege. 
Vergessen Sie nicht, Ihren Namen und Ihre Bewer-
ber- bzw. Registriernummer auf dem Überweisungs-
formular anzugeben. Registriernummer entnehmen 
Sie bitte Ihrem Zulassungsbescheid. Ist diese dort 
nicht zu finden, setzen Sie sich bitte mit Ihrem An-
sprechpartner in Göttingen in Verbindung.

Bitte beachten Sie, dass für internationale Aus- 
tauschstudierende im Rahmen bestimmter Studien- 
gänge und bestimmter deutscher Stipendienpro-
gramme Befreiungen von den Semesterbeiträgen 
gelten können.

EINSCHREIBUNG AN DER UNIVERSITÄT

ERHALT IHRES STUDIENAUSWEISES
SEMESTERTICKET

Die Semesterbeiträge umfassen ein Semes-
terticket, welches wiederum ein Bahnticket, 
ein Busticket und ein Kulturticket für alle 
Studierenden umfasst. 

Mit dem Bahnticket können Sie kostenlos 
Regionalzüge innerhalb des Bundes landes 
Niedersachsen und Umgebung nutzen. Mit 
dem Busticket können Sie kostenlos mit 
den Stadtbussen in Göttingen sowie nach 
Bovenden und Rosdorf fahren. Und mit 
dem Kulturticket erhalten Sie einen stark 
reduzierten oder gar kostenlosen Eintritt zu 
Kulturveranstaltungen, wie beispielsweise 
Theatervorstellungen oder Museen, sow-
ie zu Musikveranstaltungen in Clubs oder 
Kulturzentren. Weitere Informationen zum 
Semesterticket finden Sie unter:

www.uni-goettingen.de/semester-ticket

INFORMATION
Haben Sie Fragen zum Ein-schreibungsverfahren? Das Team vom International Office steht Ihnen gerne zur Verfügung! Die Kontaktdaten finden Sie  

auf Seite 9.

Bitte beachten Sie, dass es unterschiedliche Ver-
fahren für Studierende aus EU- und nicht-EU-Län-
dern sowie für internationale Austauschstudierende 
und Bildungsinländer gibt.

Bitte überweisen Sie auch die Semesterbeiträge an 
die Universität Göttingen und laden anschließend 
den Nachweis über das Upload Portal hoch. Ihre Ein-
schreibung kann erst mit dem Erhalt der Semester-
beiträge abgeschlossen werden. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren Namen und Ihre Bewerber- bzw. Regis-
triernummer auf dem Überweisungsträger anzuge-
ben.

Nach Bezahlung der Beiträge und Hochladen aller 
erforderlichen Unterlagen erhalten Sie per Email 
eine vorläufige Immatrikulationsbescheinigung 
(Leporello) zusammen mit einem vorübergehenden 
Studienausweis als PDF sowie Informationen zur 
Chipkarte und den Selbstbedienungsfunktionen 
über eCampus.

INFORMATION
Bachelor-Bewerberinnen und Bewerber müssen zu diesem Zeitpunkt noch keine For-mulare ausfüllen, da Sie ihre persönliche Nummer erst bei der Bewerbung erhalten.

Alle Studierenden der Universität erhalten ei nen 
Studienausweis in Form einer Chipkarte. Gleich-
zeitig erhalten Sie die Zugangsdaten zum eCam-
pus-Portal, wo Sie die Onlinedienste zur Organi-
sation Ihres Studiums finden, wie beispielsweise 
das Prüfungsmanagementsystem FlexNow, die 
Lernmanagementplattform StudIP, Ihren Stud-

ierenden-E-Mail-Account und die Selbstbedi-
enungsfunktionen zur Wieder einschreibung für 
das nächste Semester, zum Ausdrucken Ihrer Im-
matrikulationsbescheinigungen oder zur Bearbe-
itung Ihrer Kontaktda ten. Weitere Informationen 
zu diesen Diensten finden Sie auf Seite 39.

IHR STUDIENAUSWEIS:

 dient als Nachweis für Ihren Studierendenstatus,

 dient als Bibliotheksausweis für die SUB (Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek),

 ermöglicht Ihnen den Zugang zu FlexNow (Onlineprüfungsdienste),

 dient als Bahnticket für Regionalzüge und als Eintrittskarte für kulturelle Veranstaltungen,

 ermöglicht Ihnen den Zugang zu den Sportstätten für Studierende,

 ermöglicht Ihnen die Bezahlung in Cafeterien und Mensen.

Ihren Studienausweis erhalten Sie in der Chip-
kartenausgabestelle im Zentralen Hörsaalge-
bäude (ZHG) zwischen den Hörsälen ZHG 010 
und ZHG 011. Die Öffnungszeiten der Chipkarte-
nausgabestelle sind Montag bis Freitag von 10.00 
Uhr bis 17.00 Uhr. 

Sie benötigen Ihre Immatrikulationsnummer 
und ein gültiges Ausweisdokument mit Foto (ID-
Karte oder Reisepass) für die Ausstellung Ihres 
Studienausweises.

Zunächst müssen Sie ein Foto an einem der 
für diese Zwecke aufgestellten Automaten 
machen lassen. 

Verwenden Sie Ihre Immatrikulationsnummer, 
um sich am Automaten einzuloggen und das 
Foto zu speichern. 

Im Anschluss daran können Sie Ihren ferti-
gen Studienausweis bei der Chipkartenaus-
gabestelle abholen und sofort alle Funktionen 
der Chipkarte nutzen.

Die Einschreibung an der Universität Göttingen 
erfolgt elektronisch. Alle dafür erforderlichen Doku-
mente müssen über ein Upload-Portal hochgeladen 
werden.

Die genauen Informationen zur Einschreibung er-
halten Sie am Ende des Bewerbungsprozesses en-
tweder per Email oder durch die Versendung Ihres 
Zulassungsbescheides über ein Downloadportal. En-
tweder in der Email oder in Ihrem Zulassungsschrei-
ben finden Sie dann auch die Links zu den entsprech-
enden Online-Portalen sowie die Informationen zu 
den für die Einschreibung erforderlichen Unterlagen.
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BEANTRAGUNG DER AUFENTHALTSERLAUBNIS ANMELDUNG ZU EINEM DEUTSCHKURS AN DER UNIVERSITÄT 
(OPTIONAL)

NORMALERWEISE MÜSSEN SIE FOLGENDE UNTERLAGEN VORLEGEN:

 die Meldebestätigung des Einwohnermeldeamtes

 eine Kopie Ihres Mietvertrages 

 den Zulassungsbescheid der Universität Göttingen 

 eine Kopie des Nachweises über eine ausreichende Krankenversicherung

 Finanzierungsnachweis

 einen gültigen Reisepass und Kopien der ersten Seite des Visums sowie eine Kopie des  
Einreisestempels

 ein biometrisches Passfoto

 ein vollständig ausgefülltes Antragsformular für die Aufenthaltserlaubnis, mit welchem um 
die Ausstellung einer Aufenthaltserlaubnis gebeten wird

 Bargeld oder EC-Karte zur Bezahlung der Gebühren

Studierende, die für die Einreise nach Deutsch-
land ein Visum benötigen und beabsichtigen, 
länger als drei Monate in Deutschland zu blei-
ben, müssen innerhalb von drei Monaten nach 
Ihrer Einreise nach Deutschland eine vorüberge-
hende Aufenthaltserlaubnis beantragen. Dies 
ist bei der Ausländerbehörde möglich.
 

Hierfür müssen Sie zunächst einen Termin 
vereinbaren. Bitte setzen Sie sich zur Termin-
vereinbarung telefonisch oder per E-Mail mit 
der Ausländerbehörde in Verbindung:

Kontaktdaten: 
auslaenderstelle@goettingen.de
(+49) 551 - 400 2508

ANSCHAFFUNG EINES FAHRRADS

Die Universität Göttingen bietet allen Studie-
renden die Möglichkeit, kostenlos Deutschkurse 
der Universität zu besuchen. Es werden Kurse 
für alle Sprachniveaus angeboten. 

Zur Anmeldung für einen der Kurse müssen 
Sie zunächst einen Einstufungstest machen. 
Welche Kurse für Sie geeignet sind, ergibt sich 
aus dem Einstufungstest. 

Ein Online-Einstufungstest muss vor Semes-
terbeginn in der Mediothek der Zentralen 
Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqua-
lifikationen (ZESS) (Goßlerstraße 10) gemacht 
werden. Der Test dauert 30 min. und kann von 
Montag bis Donnerstag von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr und am Freitag von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr gemacht werden. Für detailliertere 
Informationen zum Einstufungstest:
www.uni-goettingen.de/Einstufungstest

Sie können sich zu Semesterbeginn über Stud.
IP für den Ihrer Einstufung entsprechenden 
Kurs anmelden. 

Sie werden recht bald feststellen, dass schein-
bar jeder in Göttingen ein Fahrrad hat. Da dies 
das günstigste, bequemste und zudem ein 
umweltfreundliches Fortbewegungsmittel ist, 
ist dies sicherlich eine gute Anschaffung. Sie 
können in Göttingen fast alles innerhalb von 15 
Minuten mit dem Fahrrad erreichen.

Ein preiswertes neues Fahrrad kostet min-
destens 150 – 200 Euro. Billigangebote für ge-
brauchte Räder reichen von 30 bis 80 Euro und 
werden an mehreren schwarzen Brettern der 
Universität oder auf dem Online-Markt bewor-
ben. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.uni-goettingen.de/fahrrad, wo Sie alle In-
formationen rund ums Fahrrad, einschließlich 
der Straßenverkehrsregeln für Fahrradfahrer, 
finden.

WICHTIG

Bitte beachten Sie, dass die Ausländerbehörde nur Anträge annimmt, wenn vorher ein Termin 
vereinbart wurde, und dass die Bearbeitung des Antrags mehrere Wochen dauern kann. Verein-
baren Sie also sobald wie möglich einen Termin und erkundigen Sie sich nach den Unterlagen, 
die Sie mitbringen müssen.
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WIE IST IHR STUDIUM ORGANISIERT?

AKADEMISCHER KALENDER

Das Studienjahr besteht aus einem Winter- 
und einem Sommersemester, das jeweils sechs 
Monate dauert. Während dieser Semester gibt 
es Vorlesungszeiten und Prüfungszeiten sowie 
Semesterferien und gesetzliche Feiertage. Die 
Kurse dauern im Winter normalerweise vier 
Monate und im Sommer drei Monate, je weils 

EINFÜHRUNGSTAGE FÜR 
AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE

Zu Beginn jedes Semesters, veranstaltet 
das International Office Einführungstage 
für ausländische Studierende. Die Teil-
nahme ist nicht verpflichtend, wird je-
doch dringend empfohlen. 

Ein Team studentischer Tutoren wird Sie 
auf dem Campus herumführen und Ih-
nen die Fakultäten und Freizeiteinrich-
tungen zeigen. Darüber hinaus gibt es 
einen Pub-Abend und andere Veranstal-
tungen, die sowohl interessant als auch 
lustig sind. Die Einführungstage sind eine 
großartige Möglichkeit, die Stadt Göttin-
gen und die Universität kennenzulernen, 
sich mit Ihrem "neuen Zuhause" vertraut 
zu machen und ausländische Kommili-
tonen zu treffen!

ORIENTIERUNGSPHASEN AN 
DEN FAKULTÄTEN

Separate Orientierungsphasen (Abkürzung: 
O-Phase) werden an jeder Fakultät abgehalten 
und von den Studierenden dieser Fakultät  
organisiert. Genauso wie die Einführungstage 
des International Office, wird die O-Phase nor-
malerweise vor Kursbeginn abgehalten. Um 
daran teilnehmen zu können, raten wir Ihnen, 
vor Kursbeginn in Göttingen anzukommen, da 
Sie die O-Phase nicht verpassen sollten, wenn 
es sich um Ihr erstes Studienjahr handelt. 

Während der O-Phase erhalten Sie Informa-
tionen aus erster Hand über Ihr Fachgebiet, die 
Universität und das Leben in Göttingen. Auch 
der Spaß kommt natürlich nicht zu kurz, da die 
Erstsemesterpartys und Kneipentouren durch 
die lokalen Kneipen genauso zur O-Phase ge-
hören wie das Verstehen der Prüfungsordnun-
gen. Sie erhalten nähere Informationen zu den 
Daten und Programmen Ihrer O-Phase auf der 
Webseite Ihres Studiengangs/Ihrer Fakultät.

Die ersten Schritte sind immer die schwierigsten – selbst 
an ei ner Universität. In diesem Kapitel erhalten Sie Informa-
tionen darüber, wie das Studium in Göttingen organisiert ist, 
sowie einen Überblick über die Dienstleistungen und die In-
frastruktur der Universität.

INFORMATION
Auf dieser Seite  www.uni-goettingen.de/fristen finden Sie immer die  aktuellsten Daten des  akademischen Kalenders.

gefolgt von einer zweiwöchigen Prüfungs-
phase. Es wird von den Studierenden erwartet, 
dass sie die Zeit zwischen diesen Phasen zum 
Lernen nutzen. Viele Studierende gehen in den 
Semesterferien jedoch auch arbeiten, absolvie-
ren Praktika oder reisen ins Ausland.
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GESETZLICHE FEIERTAGE

2018 2019

Neujahr 1. Januar 1. Januar

Karfreitag 30. März 19. April

Ostermontag 2. April 22. April

Tag der Arbeit 1. Mai 1. Mai

Christi Himmelfahrt 10. Mai 30. Mai 

Pfingstsonntag 20. Mai 9. Juni

Pfingstmontag 21. Mai 10. Juni

Tag der deutschen Einheit 3. Oktober 3. Oktober

1. Weihnachtstag 25. Dezember 25. Dezember

2. Weihnachtstag 26. Dezember 26. Dezember

STUDIENAUFBAU

Ihr Studium ist in Module unterteilt, bei denen 
es sich um Studieneinheiten handelt, die aus 
themenbezogenen Kursen bestehen. Module 
bestehen normalerweise aus mehreren Kur-
sen unterschiedlicher Art während des Vorle-
sungszeitraums (z. B. Vorlesungen und Seminare). 
Jedes Modul umfasst einen Arbeitsaufwand von 
zehn Stunden pro Woche. Der Arbeitsaufwand für 
den erfolgreichen Abschluss eines Moduls wird in 
Anrechnungspunkten gemäß dem Europäischen 
System zur Übertragung und Akkumulierung von 
Studienleistungen (ECTS) berechnet. Studierende 
erhalten Anrechnungspunkte für Module, die sie 
erfolgreich abgeschlossen haben.

Einige Module werden als Blockkurse ange-
boten. 

ANRECHNUNGSPUNKTE UND 
NOTEN: BEWERTUNG IHRER  
LEISTUNGEN

Die meisten Studiengänge an der Universität 
Göttingen sind als Module mit den entspre-
chenden ECTS-Anrechnungs punkten struk-
turiert. Durch dieses System können der  
Arbeitsaufwand der Studierenden gemessen, 
Lernergebnisse verglichen und an andere Insti-
tutionen und Länder übermittelt werden. Die 
Anrechnungspunkte für Kursleistungen, die 
pro Kurs und Modul erreicht werden können, 
werden im Modulverzeichnis jedes Kurses ange-
geben. 1 ECTS (European Credit Transfer System)  
= 30 Stunden Arbeitsaufwand.

Studierende müssen in der Regel 180 Anrech-
nungspunkte erreichen, um ei nen Bachelor-Ab-
schluss zu erhalten, und 120 Anrechnung-
spunkte für einen Master-Abschluss.

Zusätzlich zum Erhalt von Anrechnungs-
punkten werden die Leistungen auch benotet. 
Die Lehrenden bewerten die Qualität der Stu-
dienarbeit mit der Vergabe von Noten (1 bis 5). 
Eine „1” ist die beste Note, während eine „5” “un-
genügend” bedeutet. In einigen wenigen Fällen, 
z. B. Sprachkursen, werden anstelle von Zahlen 
Großbuchstaben (A bis F) als Noten verwendet. 
In diesem Fall steht "A" für eine ausgezeich-
nete und "E" für eine ausreichende, aber nicht 
wirklich zufriedenstellende Leistung. Erhalten 
Sie die Note "F" bedeutet dies, dass Sie den Kurs 
nicht bestanden haben. 

SOMMERSEMESTER 2018:

 Beginn des Semesters: 
1. April 2018

 Ende des Semesters: 
30. September 2018

 Vorlesungszeit: 
9. April 2018 – 13. Juli 2018

SOMMERSEMESTER 2019:

 Beginn des Semesters: 
1. April 2019

 Ende des Semesters: 
30. September 2019

 Vorlesungszeit: 
15. April 2019 – 19. Juli 2019

WINTERSEMESTER 2018/19:

 Beginn des Semesters: 
1. Oktober 2018

 Ende des Semesters: 
31. März 2019

 Vorlesungszeit: 
15. Oktober 2018 – 1. Februar 2019
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KURSARTEN

Seminare
Seminare sind eine interaktive Form des Ler-
nens und verlangen die aktive Mitarbeit der 
Studierenden. Normalerweise halten Studie-
rende Vorträge und/oder Referate, gefolgt von 
einer Diskussion mit Kommilitonen und der 
Begutachtung durch den Lehrenden. 

Im Rahmen Ihres Seminares halten Sie ent-
weder ein Referat, geben eine Studienarbeit ab 
und/oder schreiben eine schriftliche Pfüfung. 
Zur Gewährleistung der Teilnahme an einem 
bestimmten Seminar müssen Sie sich eventu-
ell schon vor Beginn des Vorlesungszeitraums 
dafür anmelden, da die Anzahl der Studie-
renden pro Seminar begrenzt ist. Bitte wenden 
Sie sich im Hinblick auf das Einschreibungsver-
fahren für Ihr Fach an den/die Studienberater/
in Ihres Fachgebiets.

Tutorien
Tutorien werden von fortgeschrittenen Stu-
dierenden (Tutoren) gehalten und vertiefen das 
in den Vorlesungen und Seminaren vermittelte 
Wissen. Die Gruppen in Tutorien sind oftmals 
klein und die Atmosphäre ist persönlich. 

Die Universität Göttingen bietet verschiedene 
Kursarten an. Jeder dieser Kurse konzentriert 
sich auf andere Fertigkeiten und verfolgt eine 
bestimmte Art des Lernens und der Informa-
tionsverarbeitung. 

STUDIENORDNUNGJedes akademische Fach hat seine  eigenen Regeln, die Sie der Studien-ordnung entnehmen können. Sie werden online in A-Z-Listen  veröffentlicht, die hier verfügbar sind:www.uni-goettingen.de/subjects

Übungen
Übungen werden von Dozentinnen und Do-
zenten, Lehrbeauftragten oder wissenschaftli-
chen Hilfskräften abgehalten und sind ähnlich 
wie Tutorien aufgebaut. In den Naturwissen-
schaften sind sie sehr verbreitet.

Online-Lehrmodule
Online-Unterricht – auch E-Learning oder 
Electro nic Learning – ist eine Kursart, in welcher 
der webbasierte oder Online-Unterricht eine 
große Rolle spielt. Sie kann jedoch auch die 
persönliche Interaktion beinhalten. Studieren-
de nehmen oftmals über das Internet an Vor-
lesungen oder Seminaren teil und arbeiten im 
Unterricht durch Blogs, E-Mails und Chats mit.

Laborpraktikum
Besonders in den Naturwissenschaften ar-
beiten Studierende in Laboratorien, wenden 
dabei geeignete Verfahren an und nutzen die 
erforderliche Ausrüstung. Auf diese Weise er-
lernen sie die Durchführung wissenschaftli-
cher Methoden (z. B. die Analyse chemischer 
Substanzen oder die Anwendung von Tests). 

Vorlesungen
In Vorlesungen sprechen Professorinnen und 
Professoren der Universität im Allgemeinen 
über ein bestimmtes Thema. Sie vermitteln 
einen umfassenden Überblick oder Fachwissen 
über ein Thema. Dieser Frontalunterricht ist 
die häufigste Vermittlungsart in der Lehre. Die 
Studierenden erhalten Anrechnungspunkte für 
die Anwesenheit bei Vorlesungen und müssen 
das Gelernte oftmals in den schriftlichen Prü-
fungen am Ende des Semesters wiedergeben.

Exkursionen 
Exkursionen sind Ausflüge, die zu Forschungs-
zwecken von einer Studierendengruppe orga-
nisiert werden. Sie werden oftmals mit einer 
längeren Reise oder einem längeren Besuch 
eines Ortes verbunden, z. B. um natürliche oder 
geographische Phänomene oder Merkmale 
zu beobachten. Kurzexkursionen meistens als  
Tagesausflug. 

Kolloquium
In Kolloquien präsentieren Studierende ihre 
aktuellen wissenschaftlichen Forschungen  
(z. B. Bachelor-, Master- und Doktorarbeit) und 
besprechen sie mit ihren Kommilitonen und 
interessierten Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern. 
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PRÜFUNGEN

Die Prüfungen erfolgen normalerweise inner-
halb der ersten beiden Wochen nach dem 
letzten Vorlesungstag. Nicht bestandene Prü-
fungen können zu einem späteren Zeitpunkt 
wiederholt werden. An der Universität Göttin-
gen können nicht bestandene Prüfungen zwei-
mal wiederholt werden. Masterarbeiten, die 
als „nicht ausreichend“ benotet oder bewertet 
werden, können einmal wiederholt werden.

Der Rahmen und die Einzelheiten der Be-
wertung sowie die Prüfungsarten werden zu 
Semesterbeginn von den zuständigen Dozen-
tinnen und Dozenten vorgestellt und erläutert.

Täuschung
Die Allgemeine Prüfungsordnung (APO) der 
Universität Göttingen besagt, dass die Prü-
fungsergebnisse von Studierenden, die ver-
suchen, diese durch Täuschung oder die Ver-
wendung nicht zulässiger Materialien zu 
ihrem eigenen Vorteil oder dem eines anderen 
zu beeinflussen, als „nicht ausreichend“ (5,0) 
bzw. „nicht bestanden“ angesehen werden. 
Entsprechend werden 0 Credits vergeben. In 
schwerwiegenden Fällen kann die Prüfungs-
kommission die zu prüfende Person von der 
Erbringung weiterer Prüfungs- oder Studien-
leistungen ausschließen.

PLAGIARISMUS

Die wissenschaftliche Gemeinschaft 
betrachtet das Plagiat als Straftat; und 
sowohl Lehrkräfte als auch Studierende 
sind für die Vermeidung von Plagiatsverge-
hen verantwortlich. Als Standard in der 
wissenschaftlichen Praxis gilt die Ver-
wendung von Zitaten, Literaturhinweisen 
und Danksagungen. Diese Standards sind 
nicht erfüllt, wenn man das Werk eines 
anderen kopiert, ohne die Quelle anzuge-
ben. Die Universität Göttingen ist verp-
flichtet, ihre Lehrkräfte und Studierenden 
bei der Einhaltung hoher Standards wis-
senschaftlicher Integrität zu unterstützen 
und die Möglichkei ten für Studierende, 
plagiiertes Material einzureichen, zu min-
imieren.

PRÜFUNGSARTEN

Einen Vortrag/ein Referat halten
Während einer mündlichen oder schriftlichen 
Präsentation tragen Studierende einen Bericht 
über ein Projekt oder ein bestimmtes Thema 
vor und fassen wissenschaftliche Publikationen 
zusammen. Sie bewerten oftmals die Vorge-
hensweise anderer Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler und klassifizieren diese nach 
dem neuesten Stand des Wissens in einem 
bestimmten Gebiet. Die Richtigkeit und Sach-
gemäßheit des Inhalts, des Aufbaus und der 
Gestaltung werden beurteilt ebenso wie die 
Art und Weise, in welcher eine Diskussion im 
Anschluss an eine Präsentation geführt wird. 

Projektarbeit
Mit einer Projektarbeit kann man tatsäch-
liche und praktische Probleme aufzeigen und 
unabhängige Studien in die Lehre einbrin-
gen. Zwei oder mehrere Studierende arbeiten 
zusammen und identifizieren ein Problem oder 
eine Frage, das/die sie lösen oder erforschen 
möchten. Der Arbeitsaufwand wird dann in-
nerhalb der Gruppe aufgeteilt und unabhängig 
ausgeführt. Das Resultat ist jedoch das Ergeb-
nis der Zusammenarbeit und wird als Projekt-
bericht und/oder Referat präsentiert.

Mündliche Prüfungen
Während einer mündlichen Prüfung stellt Ih-
nen ein Prüfer mündliche Fragen. Um die Prü-
fung zu bestehen, müssen die Studierenden 
durch die Beantwortung der Fragen zeigen, 
dass Sie über ausreichend Wissen in diesem 
Fach verfügen. Mündliche Prüfungen reichen 
vom direkten Frage-Antwort-Szenario bis zu 
eher problembasierten oder hypothetischen 
Szenarien, durch welche ggf. nicht nur Ihr aka-
demischen Wissen, sondern auch Ihre persön-
lichen Kommunikations-, diagnostischen und/
oder kreativen Fähigkeiten bewertet werden.

Schriftliche Prüfungen
Die Prüfungen dauern oftmals zwischen 30 
min. und mehreren Stunden und sollen die 
Fähigkeit der Studierenden prüfen, das in ei-
nem Seminar- oder Vorlesungskurs erlangte 
Wissen abzurufen, zu verarbeiten und anzu-
wenden. Viele Prüfer prüfen die Studierenden 
durch die Forderung kurzer und langer Ant-
worten und/oder Mulitple-Choice-Fragen. 

ONLINE-DIENSTE

Viele Informationen und Dienste in Verbindung 
mit Ihrem Studium sind online verfügbar. Die 
Suche nach Fakultäten für Vorlesungen, die An-
meldung zu Prüfungen und der Ausdruck von 
studienbezogenen Bescheinigungen beispiels-

weise können ganz einfach und rund um die 
Uhr über Ihren eigenen PC erfolgen. Viele Semi-
nare werden durch online verfügbares Material 
ergänzt.

STUDIERENDENPORTAL ECAMPUS

eCampus (elektronischer Campus) ist ein Por-
tal für Studierende in Göttingen und der zen-
trale Zugangspunkt für Online-Dienste, die für 
das Studium relevant sind. Mit dem Einloggen 
in das eCampus-Portal loggt man sich auto-
matisch in das System ein, so dass die meisten 
Dienste (Selbstbedienungsfunktionen; Flex-
Now; Stud.IP; UniVZ) sofort genutzt werden 
können. Für den Zugang zum eCampus nutzen 
Sie bitte den folgenden Link: 
ecampus.uni-goettingen.de

UNIVZ

UniVZ – das Kurs- und Personenverzeichnis 
– beantwortet unter anderem die folgenden  
Fragen:

 Welche Kurse werden angeboten? 

 Wer unterrichtet den Kurs? 

 Wo und wann wird der Kurs abgehalten? 
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STUD.IP

Stud.IP ist ein Open Source Lernmanage-
ment-System, das Sie bei der Verwaltung und 
Teilnahme an Ihren Kursen unterstützt. Stud.IP 
dokumentiert auch alle Kurse, die im aktuellen 
Kurskatalog verfügbar sind (Ausnahme: Uni-
versitätsmedizin). Über diese Plattform kön-
nen Sie Lernmaterial herunterladen und teilen, 
Kursinhalte diskutieren und Ihren eigenen In-
halt erstellen.

Damit Sie alle Funktionen von Stud.IP nutzen 
können, müssen Sie sich beim System an-
melden und einloggen. Hierfür stellt die Uni-
versität allen Studierenden einen Benutzer-
namen und ein Passwort zur Verfügung. Dieser 
Benutzername und dieses Passwort sind die 
gleichen, die Sie auch für Ihren Studieren-
den-E-Mail-Account nutzen oder wenn Sie sich 
über FlexNow zu Prüfungen anmelden. Wei-
tere Informationen finden Sie unter Stud.IP:
www.studip.uni-goettingen.de

UNIVERSITÄTS-E-MAIL-ACCOUNT

Alle Studierenden der Universität Göttingen 
erhalten zusammen mit dem Studienausweis 
freien Internetzugang und einen kostenlosen 
E-Mail-Account. Dieser E-Mail-Account wird 
automatisch erstellt, normalerweise unter Ver-
wendung des Vor- und des Nachnamens der 
Studierenden. 

Das Passwort ist mit dem Passwort für die  
Selbstbedienungsfunktionen und die Prüfungs-
dienste von FlexNow identisch.

INFORMATION
Sie können innerhalb von 13 Mo-naten nach Ihrer Exmatrikulation eine Online-Zusammenfassung Ihrer Leistungen von der Univer-sität einholen. Stellen Sie sicher, dass Sie diese rechtzeitig abrufen.

FLEXNOW PRÜFUNGSVERWALTUNG

Mit FlexNow werden die Prüfungsleistungen 
aller Bachelor- und Masterstudiengänge ver-
waltet. Hierüber können Sie sich für Prüfungen 
an- und abmelden, Ihre Noten und Anrech-
nungspunkte einsehen und eine Zusammen-
fassung (pdf-Datei) Ihrer bisherigen Leistun-
gen erstellen, ohne dass Sie das Prüfungsamt 
aufsuchen müssen. Sie erhalten per E-Mail eine 
Bestätigung über Ihre Anmeldung. Sie erhalten 
auch eine E-Mail, sobald die Prüfungsergeb-
nisse vom Prüfungsamt freigegeben worden 
sind. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.uni-goettingen.de/de/45582.html

ZUGANG ZU IHREM E-MAIL-ACCOUNT

Zum Einloggen in Ihren E-Mail-Account gehen 
Sie zu email.stud.uni-goettingen.de. Tippen 
Sie „ug-student\“ ein und direkt im Anschluss 
daran Ihren Benutzernamen, z. B. „ug-student\
firstname.lastname“. Geben Sie dann Ihr Stud.
IT-Passwort ein (nicht Ihr Bibliothekspasswort) 
und klicken Sie auf „ok“.

INTERNETZUGANG

Mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort 
können Sie sich an jedem Computer der Univer-
sität einloggen oder auch die Hochgeschwin-
dig keits-WLAN-Verbindung über GoeMobile 
von Ihrem eigenen Laptop oder Smartphone 
aus benutzen, solange Sie sich auf dem Campus 
aufhalten.

Für den Internet-Zugang über GoeMobile benö-
tigen Sie lediglich einen StudIT-Account. Nach 
der Verbindung mit dem Netzwerk werden 
Sie direkt zur Portalseite von GoeMobile zur  
Authentifizierung geleitet. Dort geben Sie Ihre 
Studierenden-E-Mail-Adresse als Ihren Benut-
zernamen in das erste Feld und das Passwort für 
Ihren Studierenden-Account in das zweite Feld 
ein. Setzen Sie dann einen Haken in die Box, die 
von Ihnen die Annahme der Nutzungsbedin-
gungen verlangt. 

INFRASTRUKTUR DER UNIVERSITÄT

NIEDERSÄCHSISCHE STAATS- UND  
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 

Die Niedersächsische Staats- und Universitäts-
bibliothek (SUB Göttingen) ist eine der fünf 
größten Bibliotheken in Deutschland. Sie ist für 
alle Studierenden und Akademiker/innen frei 
zugänglich und bietet eine vielfältige Auswahl 
an Diensten für Studien- und Forschungszwecke.

Die Bibliothek verfügt über neun Standorte: Sie 
werden meistens die Zentralbibliothek auf dem 
Zentralcampus der Universität nutzen. Die Zen-
tralbibliothek ist Montag bis Freitag von 07:00 
Uhr bis 01:00 Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag von 09:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet und 
bietet Ihnen auf 22.000 m2 alle Dienste einer 
modernen wissenschaftlichen Bibliothek. Im 
Historischen Gebäude, in dem schon Goethe 
und die Gebrüder Grimm arbeiteten, ist die 
historische Sammlung der Bibliothek unterge-
bracht und es wird als Ausstellungs- und Vor-
tragsraum genutzt. Darüber hinaus erhalten 
Sie über sieben Bereichsbibliotheken Zugang zu 
fachspezifischer Literatur und Informationen. 

INFORMATION
In der Universitätsmedi-zin ist das WLAN-Netz GoeMobile nicht verfügbar. Bitte verwenden Sie statt-dessen Eduroam!

WICHTIG

Sobald Sie Ihren Universitäts-E-Mail-Account erstellt haben, wird die Universität AUS-
SCHLIESSLICH an diesen E-Mails und Mitteilungen versenden. Sie erhalten Updates über Ihre 
Kurse, Mitteilungen über den krankheitsbedingten Ausfall von Dozentinnen und Dozenten,  
Nachrichten in Verbindung mit der Bezahlung Ihrer Studiengebühren oder Nachrichten vom 
Prüfungsamt. Es ist daher UNBEDINGT ERFORDERLICH, dass Sie REGELMÄSSIG Ihre Universi-
täts-E-Mails checken oder diese an einen funktionierenden privaten E-Mail-Account weiterleiten 
lassen.
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BEREICHSBIBLIOTHEKEN:

Die folgenden acht Bereichsbibliotheken bieten Ihnen eine größere Auswahl an fachspezifischen 
Büchern und Arbeitseinrichtungen:

 Bereichsbibliothek Chemie (Tammannstrasse 4)

 Bereichsbibliothek Kulturwissenschaften (Heinrich-Düker-Weg 14)

 Bereichsbibliothek Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (Platz der Göttinger Sieben 3)

 Bereichsbibliothek Forstwissenschaften (Büsgenweg 5)

 Bereichsbibliothek Medizin (Robert-Koch-Str. 40)

 Bereichsbibliothek Physik (Friedrich-Hund-Platz 1)

 Bibliothek Waldweg – Pädagogik, Philosophie, Psychologie und Sportwissenschaften (Waldweg 26)

Neben der SUB verfügt die Universität zudem über mehr als 100 spezielle wissenschaftliche Biblio-
theken in den Instituten, Fakultäten und Seminaren der Universität. Weitere Informationen finden Sie 
auf den Webseiten der Fakultäten.

Einzel- und Gruppenarbeitsplätze
Alle Bibliotheken bieten zudem Einzel- und 
Gruppenarbeitsplätze. Viele verfügen über 
technische Ausstattung und garantieren eine 
ruhige Atmosphäre zum Arbeiten.

Bibliotheksausweis
Es ist keine Anmeldung erforderlich, wenn man 
die Ressourcen und Dienste der Bibliothek vor 
Ort in der Bibliothek nutzen möchte. Sie benö-
tigen jedoch einen Bibliotheksausweis, wenn 
Sie Literatur aus den Magazinen bestellen, am 
Selbstverbucher ausleihen oder ausgeliehene 
Medien vormerken möchten. Ihr Benutzerkon-
to ermöglicht es Ihnen, Ihre Ausleihen zu sicht-
en und zu verlängern und Ihre Vormerkungen 
zu verwalten. 

Ihr Göttingen Studienausweis ist zugleich Ihr 
Bibliotheksausweis. Die Nummer Ihres Biblio-
theksausweises ist auf der Rückseite Ihres Stu-
dienausweises angegeben ("0007"+ Matrikel-
nummer, z. B. 00071234567). Ihr erstes Passwort 
erhalten Sie bei der Immatrikulation. 

LERN- UND STUDIENGEBÄUDE (LSG)

Das Lern- und Studiengebäude gehört eben-
falls zur Niedersächsischen Staats- und Univer-
sitätsbibliothek und bietet rund 650 Einzel- und 
Gruppenarbeitsplätze für Studierende. Darüber 
hinaus gibt es einen Vortragsraum, einen Raum 
mit Lernboxen, einen Eltern-Kind-Bereich mit 
kostenloser samstäglicher Kinderbetreuung, 
Pausen- und Ruheräume sowie offene Arbeits-
plätze. Sie können diese Einzel- und Gruppen-
räume im eCampus online buchen.
www.uni-goettingen.de/lsg

RUHERAUM IM  
VERFÜGUNGSGEBÄUDE (VG)

Wenn Sie eine Lernpause benötigen, kön-
nen Sie es sich im Ruheraum gemütlich 
machen, der sich im Erdgeschoss des Ver-
fügungsgebäudes am Zentralcampus be-
findet (VG; Platz der Göttinger Sieben 7).  
Der Ruheraum ist ein großer, offener  
Raum, der Ihnen alles bietet, was Sie benö-
tigen, um zwischendurch vom Lernen  
abschalten zu können.

Computer und IT-Service
In Zusammenarbeit mit StudIT und der Ge-
sellschaft für Wissenschaftliche Datenverar-
beitung Göttingen (GWDG) bietet Ihnen das 
Learning Resources Center (LRC) in der Zentral-
bibliothek ein breites IT-Service-Spektrum. Sie 
können die bereitgestellte Ausstattung zum 
Drucken und Scannen, zur Bearbeitung von 
Dateien und zum Abhalten von Videokonferen-
zen verwenden. Das Personal des LRC steht Ih-
nen gerne mit Rat und Tat zur Seite und leistet 
technischen Support. Die Öffnungszeiten des 
LRC sind wochentags von 07:00 Uhr bis 22:00 
Uhr und am Wochenende von 09:00 Uhr bis 
22:00 Uhr.

BESTELLUNG VON BÜCHERN

Wussten Sie schon, dass Sie Bücher, Maga-
zine etc. bei anderen Bibliotheken bestel-
len und sich nach Göttingen liefern lassen 
können? Die Niedersächsische Staats- und 
Universitätsbibliothek bietet die Möglich-
keit der Fernleihe für zahlreiche Bücher, 
Magazine und Dokumente an, die sich in 
anderen Bibliotheken in Deutschland oder 
weltweit befinden. Für weitere Informa-
tionen steht Ihnen das Bibliotheksperso-
nal während Ihres Besuchs zur Verfügung 
oder sie besuchen die Webseite 
www.sub.uni-goettingen.de

ZESS – ZENTRALE EINRICHTUNG FÜR SPRACHEN  
UND SCHLÜSSELQUALIFIKATIONEN

Die zentrale Anlaufstelle für Studierende, die 
Sprachen lernen möchten, ist die Zentrale Einrich-
tung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen 
(ZESS). Eine Vielzahl von Sprachen wird kosten-
los angeboten wie zum Beispiel Arabisch, Chi-
nesisch, Englisch, Finnisch, Französisch, Deutsch, 
Italienisch, Japanisch, Norwegisch, Portugiesisch, 
Russisch, Spanisch, Schwedisch und Türkisch. 

Die Kurse beginnen normalerweise in der glei-
chen Woche, in der auch die Vorlesungen begin-
nen. Eine Liste der Kurse, die im jeweiligen Se-
mester angeboten werden, sowie die Startdaten 
und sonstige Informationen können dem UniVZ 
entnommen werden. 

Zugang zu Informationen über Sprachkurse er-
halten Sie über das Vorlesungsverzeichnis - Zen-
trale und gemeinsame Einrichtungen - Zentrale 
Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifika-
tionen - Fremdsprachen. 

Die Bibliothek bietet auch Orientierungs-
führungen für neue Nutzer an. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Webseite der Bib-
liothek www.sub.uni-goettingen.de.

Bitte beachten Sie, dass Sie einen Einstufungstest 
machen müssen, bevor Sie sich für einen Kurs an-
melden können. Dies kann über FlexNow erfolgen. 
Weitere Informationen über die Kurse erhalten Sie 
unter www.uni-goettingen.de/de/423445.html.
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ZESS INTENSIVKURSE

Wenn Sie die Semesterferien nutzen möch-
ten, um eine neue Sprache zu lernen oder 
bereits vorhandene Sprachkenntnisse zu ver-
bessern, dann melden Sie sich für einen der 
Intensivkurse an, die von der ZESS abgehalten 
werden. Die Anmeldung muss ebenfalls über 
FlexNow erfolgen. 

Internationales Schreibzentrum
Für das Verfassen eines akademischen Textes 
ist mehr erforderlich als nur die einfache Nie-
derschrift Ihrer Gedanken. Es müssen viele An-
forderungen erfüllt werden, wenn man eine 
wissenschaftliche Arbeit schreibt. Das Inter-
nationale Schreibzentrum bietet Schreib-Peer- 
Tutorien in Englisch und Deutsch für Studie-
rende aller Fakultäten an. Es sind sowohl Mut-
tersprachler als auch Nicht-Muttersprachler 
willkommen. 

CAFETERIEN 

Cafeterien gibt es überall in den Instituten der Universität. Alle bieten Kaffee, Tee, Wasser und Snacks 
zu günstigen Preisen an. In einigen werden auch warme Mahlzeiten angeboten.

 Café Central im Gebäude der Zentralmensa, Platz der Göttinger Sieben 5

 Café Campus Platz der Göttinger Sieben 5

 Café SUB im Bibliotheksgebäude, Platz der Göttinger Sieben 1

 Café am Turm im Gebäude der Mensa im Turm, Goßlerstraße 12

 Café Physik (CaPhy) Friedrich-Hund-Platz 1

 Café HAWK Büsgenweg 1a

 Coffeebar ins Grüne Grisebachstraße 10

MENSEN DER UNIVERSITÄT

LANGE NACHT DER AUFGESCHO-
BENEN HAUSARBEITEN

Seit 2011 organisiert das Internationale 
Schreibzentrum die Lange Nacht der auf-
geschobenen Hausarbeiten, bei welcher 
alle Studierenden mit unvollendeten 
Semesterarbeiten von den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern des Zentrums 
Unterstützung erhalten (Schreib- und 
Brain-Storming-Tipps, Workshops). Weit-
ere Informationen finden Sie unter:

www.schreibzentrum.uni-goettingen.de

Die Cafeterien und Mensen gehören zu den 
wichtigsten Einrichtungen der Universität. 
Hier können Sie zwischen den Vorlesungen 
Freunde treffen, einen Happen essen oder bei 
einer Tasse Kaffee ein Buch lesen. 

MENSA-ANSCHRIFTEN

 Zentralmensa 
Platz der Göttinger Sieben 4

 Mensa am Turm 
Goßlerstraße 12 b

 Nordmensa 
Grisebachstraße 10

 Mensa Italia 
Rödererstraße 15 a

 Kantine MPI 
Am Faßberg 11

 Mensa im Klinikum 
Robert-Koch-Str. 40

Sie können die Tageskarte der Mensa Ihrer 
Wahl online einsehen (www.studentenw-
erk-goettingen.de/speiseplan.html) oder über 
die Mensa App (Mensaplan GÖ).

Alle Studierende können Ihren Studienausweis 
zur bargeldlosen Bezahlung in den Mensen 
und Cafeterien verwenden. Der Ausweis kann 
über einen Kartenaufwerter gegen Bezahlung 
in Bar oder mit EC-Karte (wieder)aufgeladen 
werden. Kartenaufwerter sind in allen Mensen 
zu finden. 

MAHLZEITEN IN DEN MENSEN DER 
UNIVERSITÄT (BASIEREND AUF DEN 
PREISEN VON 2015)

Eintopf 1,60 €

Menü 1 2,50 €

Menü 2 2,75 €

Vegetarisch 2,45 €

Vegan 2,45 €

AUTONOMICUM

Es gibt auch ein selbstverwaltetes Café /
einen Aufenthaltsraum auf dem Zentral-
campus – das Autonomicum. Neben Kaf-
feemaschinen und Tee gibt es hier noch 
die Info-Ecke mit Flyern und Broschüren, 
eine Spielecke für Kinder, ein Bücherre-
gal, einen Kühlschrank sowie einen Com-
puter mit Zugang zu Ihrem Universitäts- 
Account. Finanziert wird der Raum über 
eine Spendenbox. Sie finden das Auto-
nomicum im Erdgeschoss des Blauen 
Turms.
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SPORT

Sport spielt eine wichtige Rolle im Leben der 
Studierenden an der Universität Göttingen. 
Der Hochschulsport Göttingen bietet über 80 
verschiedene Sportarten an, so dass für alle et-
was dabei ist! Zu den Sportanlagen gehören 
eine Schwimmhalle mit Saunalandschaft, ein 
großes Fitnessstudio, ausgezeichnete Kletter-
wände und mehr als 8 verschiedene Sporthal-
len. Die Sporthallen und -ausrüstungen können 
gemie tet werden. Hier finden Sie eine Liste aller 
angebotenen Sportarten: www.hochschulsport.
uni-goettingen.de/cms/sportarten.html.

Das Sportzentrum ist innerhalb von 10 Minuten 
vom Nordcampus oder dem Stadtzentrum aus 
mit dem Fahrrad zu erreichen. Das Sportzen-
trum ist an sieben Tagen in der Woche geöffnet. 
Zur Nutzung der Sportanlagen müssen Sie Mit-
glied werden und einen monatlichen Mitglieds-
beitrag in Höhe von 2 Euro bezahlen. Weitere 
Informationen finden Sie unter: 
www.hochschulsport.uni-goettingen.de.
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TANZEN

Egal ob Tango, Salsa, Bauchtanz, Hip Hop, In-
discher Tanz oder sonstige Tanzformen – hier 
in Göttingen werden Sie fündig! Das Studen-
tenwerk und der Hochschulsport Göttingen 
bieten eine große Auswahl an Kursen an. Die 
Kulturzentren KAZ (Kommunikations- & Ak-
tionszentrum Göttingen e.V.) und Musa bieten 
ebenfalls eine Vielzahl von Kursen an.

www.studentenwerk-goettingen.de/kurse.html
www.hochschulsport.uni-goettingen.de/cms/
sportarten.html
www.kaz-goettingen.de/tanz-und-musik

THEATERSPIELEN

Die meisten Stücke im ThOP (Theater im OP) – 
das Theater im ehemaligen Anatomiehörsaal 
– werden von Studierenden produziert und ges-
pielt und sind deshalb eine großartige Möglich-
keit, wenn man einmal das Theaterspielen aus-
probieren möchte! Jedes Semester werden am 
ersten Mittwoch die demnächst stattfindenden 
Stücke vorgestellt und man kann entweder als 
Schauspieler/in in einem der Stücke oder Back-
stage im ThOP-Team mitmachen. Es ist keinerlei 
Erfahrung erforderlich: Ihr Enthusiasmus ist die 
einzige Voraussetzung!

Diejenigen, die kein Deutsch sprechen, können 
an einer Produktion der English Drama Group 
teilnehmen. Und diejenigen, die lieber Stücke 
schreiben als spielen, haben die Möglichkeit, an 

AKTIV UND KREATIV SEIN

Für alle, die gerne singen, tanzen, auftreten und erschaffen bietet Göttingen unzählige Aktivitäten, 
denen Sie als Hobby nachgehen können.

SINGEN UND MUSIZIEREN

Falls Sie gerne in einem Chor singen oder in 
einem Orchester spielen möchten, können Sie 
dem Universitätschor und -orchester beitreten, 
die allen offenstehen, die Erfahrung im Singen 
und dem Spielen eines Instruments haben und 
sich mit klassischer Musik auskennen. Einige Ter-
mine für ein Vorsingen bzw. ein Vorspiel werden 
zu Semesterbeginn im Casa Musica (Herzberger 
Landstraße 2) abgehalten, wo Sie ein Stück Ihrer 
Wahl vortragen müssen. Die entsprechenden 
Daten werden online bekannt gegeben.

www.uni-goettingen.de/unichor
www.uni-goettingen.de/uniorchester

UniCante, ein Chor des Studentenwerks, ste-
ht allen offen, die gerne singen und moderne 
Lieder der klassischen Musik vorziehen. Das Re-
pertoire von UniCante besteht hauptsächlich 
aus A-Cappella-Arrangements von beliebten 
Pop- und Rocksongs. Sie können UniCante zu 
Beginn jedes Wintersemesters beitreten.

www.unicante.org

Alle, die gerne Jazz und Funk spielen, sind beim 
UniRoyal des Studentenwerks herzlich will-
kommen.

www.uniroyal-jazz.de

Alle, die gerne in Richtung lateinamerika-
nisches Schlagzeug, afrikanische Trommel oder 
spanische Gitarre gehen, können an einem der 
Workshops des Kulturzentrums KAZ teilneh-
men.

www.kaz-goettingen.de/tanz-und-musik

Haben Sie schon einmal vom Konzept des in-
ternationalen Singens gehört? Menschen aus 
verschiedenen Ländern bringen sich gegen-
seitig Lieder ihrer Heimatländer bei. Jeder ist 
willkommen:

www.kaz-goettingen.de/buhne-und-gesang

FOTOGRAFIEREN

Fotografieren Sie gerne und möchten Sie 
mehr darüber lernen? Es spielt keine Rolle, ob 
Sie bereits Erfahrung in diesem Bereich ha-
ben oder Sie einfach nur die ersten Schritte in 
die Welt der Fotografie wagen möchten – Sie 
werden einen passenden Kurs für sich fin den. 
Das Studentenwerk bietet Fotografiekurse 
für alle Niveaus an. www.studentenwerk- 
goettingen.de/fotokurse.html

Sie können auch der Foto AG beitreten, die eine 
Plattform für alle darstellt, deren Liebe der Fo-
tografie gehört und die Fotoprojekte verwirkli-
chen, neue Techniken ausprobieren oder ein-
fach nur Ideen austauschen möchten. 
www.studentenwerk-goettingen.de/foto-ag.
html

AUSSTELLUNG IHRER FOTOGRAFIEN UND GEMÄLDE

Wenn Sie Ihre Fotografien, Grafiken oder 
Gemälde ausstellen möchten, stellt Ihnen das 
Studentenwerk Ausstellungsräume zur Verfü-
gung und unterstützt Sie bei organisatorischen 
Belangen. Es kann Ihre Bilder drucken und Ih-
nen kostenlos 70 cm x 100 cm Bilderrahmen 
und Passepartouts zur Verfügung stellen. 
www.studentenwerk-goettingen.de/kultur

INFORMATIONSie planen ein kulturbezogenes Projekt und benötigen Unter-stützung? Nehmen Sie einfach Kontakt mit dem Kulturbüro des Studentenwerks auf, wo Ihnen möglicherweise nicht-finanzielle Unterstützung für Ihr Projekt angeboten werden kann. 

TÖPFEREI

Alle Studierenden in Göttingen können sich in 
der Keramikwerkstatt des KAZ kostenlos an der 
Töpferei versuchen. Sie können jeden Dienstag 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und jeden Donner-
stag von 07:30 Uhr bis 09:30 Uhr vorbeikom-
men. Ein Termin ist nicht erforderlich. 
www.kaz-goettingen.de/kunst-und-gestaltung

einem Schreibwettbewerb teilzunehmen (Ihr 
Stück muss jedoch auf Deutsch geschrieben 
sein). www.thop.uni-goettingen.de
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TREFFEN SIE NEUE LEUTE

FOYER INTERNATIONAL 

Das Foyer International ist ein von Studie-
renden betriebenes Kulturprogramm und  
dient als Treffpunkt für Studierende aus aller 
Welt. Internationale Kochabende, Filmnächte, 
Sprachworkshops und vieles mehr werden re-
gelmäßig von den Studierenden organisiert. Es 

ist ein großartiger Ort, um interessante Men-
schen aus aller Welt zu treffen, die Englisch, 
Spanisch, Französisch, Deutsch, Japanisch, Ita-
lienisch und andere Sprachen sprechen!
www.uni-goettingen.de/foyer-international

EXKURSIONEN

Das International Office organisiert auch Exkursionen in deutsche Städte von politischem, kulturel-
lem und historischem Interesse sowie zu anderen allgemeinen Sehenswürdigkeiten. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.uni-goettingen.de/exkursionen

KULTURZENTREN

Göttingen verfügt über drei Kulturzentren, 
in denen Tanz-, Musik-, Kunst- und Theater-
gruppen Räume für Proben und regelmäßige 
Treffen mieten können. Viele Theater- und 
Musikaufführungen sowie themenbasierte 
Festivals finden in diesen Zentren statt.

www.musa.de
www.kaz-goettingen.de
www.stilbrvch.de

Brasilianische Community  
Brasileiros em Göttingen auf Facebook

Chinesische Community 
www.uni-goettingen.de/de/305763.html

Ghanaische Community  
Ghanaian Students in Göttingen auf Facebook

Kolumbianische Community  
Colombianos en Göttingen auf Facebook

Indische Community  
www.uni-goettingen.de/de/132691.html

Indonesische Community  
www.ppi-goettingen.de

Mexikanische Community  
www.mexgoe.de; 
Mexicanos en Göttingen auf Facebook

Nepalesische Community 
nepaleseingoettingen.blogspot.com

Peruanische Community  
Peruanen en Göttingen auf Facebook

Spanische Community  
erasmusgottingen.wordpress.com; 
Españoles en Göttingen auf Facebook

SONDERDIENSTLEISTUNGEN

BARRIEREFREIES STUDIUM

Barrierefreier Zugang
Viele der neuen Gebäude auf dem Zentralcam-
pus und im Nordbereich der Universität sind 
barrierefrei und rollstuhlfreundlich. Einige der 
alten Gebäude sind jedoch nur über Treppen 
zugänglich und/oder bieten nicht genügend 
Platz für Rollstühle. Weitere Informationen über 
die Barrierefreiheit der Gebäude, einschließlich 
der Räume, Aufzüge, Treppen und der Wege von 
Behindertenparkplätzen und Bushaltestellen zu 
den Gebäuden, finden Sie unter www.geodata.
uni-goettingen.de/lageplan.

Barrierefreie Unterkunft
Das Studentenwerk Göttingen bietet Studie-
renden mit einer Behinderung barrierefreie 
Unterkünfte in seinen Studentenwohnheimen 
an. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.studentenwerk-goettingen.de/studie-
ren_mit_behinderung.html.

Studienassistenz und technische Hilfen
Ein Studium kann durch den Einsatz von As-
sistenzen und technischen Hilfen manchmal 
besser bewältigt werden.

Studienassistenzen
Studienassistenzen unterstützen die Studie-
renden mit Behinderung / chronischer Erkran -
kung bei der Bewältigung ihres Studienalltags. 
Dazu gehören unter anderem: Mitschriften 
in Lehr veranstaltungen, Aufbereitung der 
Studienli teratur für Sehbeeinträchtigte/Blinde, 
Hilfe bei der Bibliotheksbenutzung etc.

SIE WISSEN NICHT, WO  SIE UM HILFE BITTEN  KÖNNEN?
Sie können sich in allen Belan-gen mit dem International Office in Verbindung setzen, wo man versuchen wird, Ihnen zu helfen oder Sie an den richtigen Ansprech-partner weiterzuleiten.

MACH BEI UNS MIT!

Wollen Sie Ihren Study Buddy auf einen Kaffee oder Tee treffen? Oder möchten Sie sich über 
andere Kulturen austauschen, über das Leben an der Uni reden und neue Leute kennenlernen? 
Dann kommen Sie im InDiGU Netzwerk Café in der Mensa am Turm vorbei. Wir treffen uns jeden 
Donnerstag ab 13 Uhr. Selbstverständlich können Sie auch einen Tee trinken. :)

AUSLÄNDISCHER STUDIERENDENRAT 
(ASR)

Der ASR wird jedes Jahr vom Ausländischen 
Studierendenparlament (ASP) gewählt und ist 
somit die unmittelbare Vertretung aller aus-
ländischen Studierenden an der Universität. 
Er kümmert sich um alle Belange dieser und 
ist der Ansprechpartner für etwaige Probleme 
und Fragen, die Sie möglicherweise haben.

Kontaktdaten: 
Telefon: +49 5513922374 
E-Mail: asr@asr.stud.uni-goettingen.de 
Adresse: Goßlerstr. 16a EG

INTERNATIONALE COMMUNITIES

In Göttingen gibt es verschiedene nationale 
Communities, die Vertreter der jeweiligen 
Länder – ob Studierende, Forschende, Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler oder Be-
rufstätige – und deren Familien zusammen-
bringen. Diese Communities organisieren 
zahlreiche soziale Aktivitäten und bieten allen 
ihre Unterstützung an, die ihren Aufenthalt in 
Göttingen planen.
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Technische Hilfen
Als technische Hilfe für blinde und sehbe-
einträchtigte Studierende verfügt die Staats- 
und Universitätsbibliothek (SUB) im Learning 
Resources Center über einen speziellen elek-
tronischen Arbeitsplatz. Hier stehen Ihnen ein 
Vergrößerungstisch, eine Braillezeile, ein Buch-
scanner, JAWS und Magic zur Verfügung, damit 
Sie Ihre eigenen Texte erstellen sowie das  
Internet und alle sonstigen Bibliotheks dienste 
nutzen können. Der Scan-Service der SUB  
scannt Dokumente aus den Beständen der  
Bibliothek in verschiedenen Text- und Bildfor-
maten kostenlos für Sie ein und sendet Ihnen 
die gescannten Materialien per E-Mail zu. 

STUDIEREN MIT KIND

Für weitere Fragen und Anfragen steht Ihnen 
das Bibliothekspersonal gerne zur Verfügung: 
Telefon: +49 551 39-5231, +49 551 39-22432 
E-Mail: scanservice@sub.uni-goettingen.de

Diese und weitere Aspekte eines Studiums mit 
Behinderung und/oder chronischer Krankheit, 
wie beispielsweise Möglichkeiten des Nach-
teilsausgleichs und der finanziellen Unterstüt-
zung, sind auf der Webseite www.uni-goettin-
gen.de/barrierefrei-studium.

FLEXIBLE KINDERBETREUUNG

In bestimmten Fällen können Studierende eine 
finanzielle Förderung zur Kindertagesbetreuung 
erhalten. Kontaktieren Sie hierfür bitte die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Familien Service.

ELTERN-KIND-RÄUME

Verschiedene Fakultäten bieten Räumlichkei-
ten an, die auf die eigene Arbeit, aber auch 
das Spielen mit und Stillen von Säuglingen 
ausgerichtet sind. Die Räume sind mit Compu-
tern, Internetzugang, Spielzeugen und einem 
Wickeltisch ausgestattet und sollen Zeiträume 
überbrücken, in denen beispielsweise der Kin-
dergarten im Sommer geschlossen bleibt oder 
der/die Erzieher/in abwesend ist. Die Räume 
sind kein Ersatz für eine Kindertagesbetreu-
ung, sondern eher eine weitere Ergänzung, um 
Studium, Beruf und Familie in Balance halten 
zu können.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.uni-goettingen.de/de/128101.html.

FAMILIENFREUNDLICHES WOHNEN

Das Studentenwerk bietet zahlreiche Einzel- 
und Zweizimmerwohnungen an, die den 
Bedürfnissen von Paaren oder Alleinerziehen-
den, die an der Universität studieren, mit Kin-
dern angepasst sind. Die meisten Wohngebiete 
haben sowohl einen Spielplatz als auch Kin-
dergärten und Schulen in der Nähe.

KINDERFREUNDLICHE MENSEN  
UND CAFETERIEN

Es gibt Kinderstühle und Hochstühle sowie 
Spielecken für Kinder in den Mensen und Caf-
eterien des Studentenwerks. Dabei können alle 
Speisesäle mit einem Aufzug erreicht werden 
(z. B. für einen Kinderwagen oder Buggy). In der 
Zentralmensa, der Mensa am Turm, und der 
Nordmensa gibt es auch Wickelräume. Kind-
er von Studierenden bis zu einem Alter von 14 
Jahren erhalten unentgeltliche Mahlzeiten, 
wenn die Eltern die „MensaKidsCard" an der 
Kasse vorlegen. Weitere Informationen hierzu 
erhalten Sie auf www.studentenwerk-goettin-
gen.de/mensakidscard.html.

INFORMATION
Der Familien Service der Universität  www.uni-goettingen.de/familienservice

LERNSAMSTAGE

Der Familien Service bietet Lernsams-
tage mit kostenloser Kinderbetreuung 
im Lern- und Studiengebäude an. Lern- 
samstage sind zudem eine gute Möglich - 
keit, um andere Studierende mit Kindern 
zu treffen und kennenzulernen. Eine vor-
herige Anmeldung ist erforderlich.

www.uni-goettingen.de/de/475208.html 

Weitere Informationen rund um die Kin-
derbetreuung entnehmen Sie bitte dem 
Wegweiser für Eltern an niedersäch-
sischen Hochschulen.

www.uni-goettingen.de/de/186498.html

KINDERNOTFALLBETREUUNG

Falls Ihr Kind krank wird oder die reguläre 
Kindertagesbetreuung kurzfristig ausfällt, kön-
nen Sie bis zu vier Mal jährlich eine kostenfreie 
Kindertagesbetreuung nutzen. Bitte beachten 
Sie, dass Sie sich hierfür selbst im Vorfeld beim 
Notfall-Pool der Kindertagespflegebörse an-
melden müssen.

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

Will man mehreren Pflichten, wie beispiels-
weise studieren, Prüfungen ablegen, arbeiten 
gehen und Kinder betreuen, gerecht werden, 
führt dies oftmals zu Stress. Dies wiederum 
kann zu Überanstrengung, Burnout, Schuldge-
fühlen und Problemen führen. 

Studieren an einer Hochschule bedeutet nicht 
nur Spaß. Prüfungsstress, Hemmungen, in 
Seminaren vor anderen zu sprechen, Leistungs-
druck – all das kann zu Schwierigkeiten im 
Studium und zu persönlichen Krisen führen. 
Leider ist es nicht immer möglich, eine solche 
Krise schnell und ohne Hilfe von außerhalb zu 
bewältigen. Die Psychosoziale Beratungsstelle 
des Studentenwerks kann in problematischen 
Situationen helfen, so dass eine Krise nicht zu 
einem ernsthaften Problem wird. Weitere In-
formationen erhalten Sie hier: 
www.studentenwerk-goettingen.de/psb.html.

Der Familien Service der Universität unter-
stützt studierende Eltern mit individuellen 
Ratschlägen wie Studium und Familie optimal 
vereinbart werden können und hilft bei der 
Suche nach einer geeigneten Kinderbetreu-
ungsmöglichkeit.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Das Studentenwerk bietet 247 Plätze in den folgenden Kindertageseinrichtungen an:

 „Kinderkrippe am Campus” und “am Wall”

 „Kita Bunte Welt”

 „Kita am Nordcampus” mit bilingualer Erziehung

 I-Krippe „Farbkleckse” – integrative Kindertageseinrichtung
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KULTURELLES LEBEN IN GÖTTINGEN

Göttingen bietet tausende von Freizeitmöglichkeiten. Die 
Stadt verfügt über drei Theater, ein Symphonieorchester und 
mehrere Kinos. Zu den beliebten alljährlichen Veranstaltun-
gen gehören die Nacht der Kultur, das Jazz-Festival, der inter-
nationale Literaturherbst und die Europäischen Filmfestspiele.

WUSSTEN SIE SCHON?

In Deutschland werden alle Filme syn-
chronisiert, bevor sie im Fernsehen oder 
im Kino gezeigt werden. 

Wenn Sie sich einen Film in der Original-
sprache ansehen möchten, müssen Sie 
nach den Abkürzungen OV oder OmU 
im Filmtitel oder in der Beschreibung 
des Films suchen. OV steht für „Original-
sprache ohne Untertitel" und OmU steht 
für „Originalsprache mit deutschen Un-
tertiteln". Einige TV-Sender bieten einen 
zweiten Kanal, auf welchem man sich 
die Filme in der Originalsprache anse-
hen kann. 

KINO

Göttingen war in den 50er- und frühen 60er-
Jahren eine „Filmstadt" und bietet eine breite 
Auswahl für Kino- und Filmliebhaber. 

Im Multiplex CinemaxX werden viele Filme 
des kommerziellen Großkinos, zumeist in 
deutscher Sprache, gezeigt. Dienstags ist Kino-
tag und es gibt auch Studentenrabatte. 
www.cinemaxx.de

Das Lumière zeigt hauptsächlich alternative, 
nicht-kommerzielle und damit eher selten ge-
zeigte Filme. Viele Filme werden in der Origi-
nalversion gezeigt und manchmal von Vorträgen 
und Diskussionen begleitet. www.lumiere.de. 
Das Lumière organisiert auch themen- oder län-
derbezogene Filmfestivals wie das Europäische 
Filmfestival. www.filmfest-goettingen.de.

Im Sommer finden Filmabende im Freibad 
Brauweg unter freiem Himmel statt. Die Filme 
beginnen um 22:00 Uhr, sobald es dunkel wird. 
Bringen Sie Picknickdecken und einen Pullover 
mit! Das Open-Air-Kinoprogramm finden Sie 
auf der Webseite des Lumière. 

Darüber hinaus zeigen die studentischen Film-
Clubs Club-Kino und das Unikino in den größten 
Hörsälen Filme, für die Studenten nur 2 Euro 
Eintritt zahlen müssen. Hierbei handelt es sich 
zumeist um die aktuellsten Mainstream-Filme 
(national und international), die einige Monate 
nach dem offiziellen Filmstart gezeigt werden. 

www.studentenwerk-goettingen.de/clubkino.html
www.unifilm.de/studentenkinos/goettingen/cam-
pusfilm

MUSIK

Göttingen verfügt über ein breites Angebot 
für Liebhaber der klassischen und modernen 
Musik. Sein Symphonieorchester wurde 1862 
gegründet und spielt ein anspruchsvolles Pro-
gramm, das erstklassige Konzerte garan tiert. 
Dank des Kulturtickets müssen Göttinger  
Studierende nur 1 Euro Eintritt zahlen. 
www.gso-online.de

Jedes Jahr finden Ende Mai die Händel-Fest-
spiele in Göttingen statt. Es sind die ältesten 
Barockmusik-Festspiele weltweit und sie zie-
hen viele Künstler und Zuschauer aus der 
ganzen Welt an. www.haendel-festspiele.de

Im Herbst locken das Soundcheck-Festival Neue 
Musik und das Göttinger Jazz-Festival. 

www.ndr.de/unterhaltung/events/soundcheck
www.jazzfestival-goettingen.de

Es gibt auch größere Musikveranstaltungen, 
die oftmals in der Lokhalle oder der Stadthal-
le stattfinden. Darüber hinaus gibt es viele 
Kneipen und Bars für Studierende, in denen re-
gelmäßig Live-Bands auftreten.

www.stadthalle-goettingen.de
www.lokhalle.de
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THEATER AUSGEHEN

Das Deutsches Theater ist das älteste Theater 
in Göttingen. Es konzentriert sich auf klassische 
und zeitgenössische Stücke sowie Gastspiele 
anderer Theater. Jedes Jahr im September ver-
anstaltet das Deutsche Theater das Festival 
„Theater im Innenhof“, bei dem bekannte 
Schauspieler aus ganz Deutschland auftreten. 
www.dt-goettingen.de 

An einem weiteren Theaterstandort präsen-
tiert das in den 60er-Jahren gegründete Junge 
Theater zeitgenössische Stücke. Es wendet sich 
an ein junges Publikum. Einige der meistgefei-
erten jungen Autoren des Landes lassen hier 
zum ersten Mal ihre neuen Stücke aufführen. 
www.junges-theater.de

Es gibt auch Aufführungen im einzigartigen 
ThOP – dem Theater im alten Operationssaal. 
Die Stücke werden hauptsächlich von Studie-
renden produziert und aufgeführt. Für ange-
hende Dramatiker gibt es jeden September ein-
en Wettbewerb. www.thop.uni-goettingen.de

Darüber hinaus gibt es noch das Figuren-
theater, Kabarettveranstaltungen (Komödien, 
manchmal politisch angehaucht), das Puppen-
theater, Varietévorführungen und viele Ama-
teurtheatergruppen in und um Göttingen.

Das Kulturticket der Universität gewährt freien 
Eintritt zu den meisten Aufführungen. 

MUSEEN UND AUSSTELLUNGEN

Die Museenlandschaft in Göttingen wird von 
den unterschiedlichen Sammlungen beherrscht, 
die der Universität gehören. Hier finden Sie eine 
Beschreibung der Hauptsammlungen.
www.uni-goettingen.de/collections

Die botanischen Gärten der Universität rüh-
men sich mit Sammlungen seltener Pflanzen 
aus der ganzen Welt und sind jeden Tag 
kostenlos zugänglich. Größere Ausstellungen 
zeitgenössischer Künstler werden oftmals 
im Alten Rathaus von Göttingen gezeigt. Der 
Kunst verein von Göttingen organisiert sai-
sonale Ausstellungen mit freiem Eintritt für 
Studierende. www.kunstvereingoettingen.de

Das Apex – Galerie und Bistro – ist eine der 
kleinen Stadtgalerien, in denen Ausstellungen 
veranstaltet werden, die kostenlos besucht 
werden können. www.apex-goe.de 

Das Städtische Museum von Göttingen ge-
leitet Besucher durch die Stadtgeschichte von 
Göttingen und veranstaltet auch Sonderaus-
stellungen. www.museum.goettingen.de 

Weitere Informationen über Göttingen und 
die Angebote der Stadt erhalten Sie auf diesen 
Webseiten: 

www.goettingen.de
www.goettingen-tourismus.de

RESTAURANTS UND CAFÉS

BEZAHLUNG DER RECHNUNG

Wenn Sie mit Freunden oder Bekannten in ein 
Restaurant oder Café gehen, ist es üblich, nach 
getrennten Rechnungen zu verlangen. Wenn 
Sie um die Rechnung bitten, werden Sie grund-
sätzlich danach gefragt, ob Sie zusammen oder 
getrennt bezahlen möchten. „Zusammen oder 
getrennt?“ „Zusammen“ heißt zusammen zah-
len und „getrennt“ heißt jeder zahlt für sich.

Es gibt ein breites Angebot an verschiedenen 
Restaurants in Göttingen, die beispielsweise 
italienische, türkische, griechische, indische, 
asiatische, persische, äthiopische oder mexi-
kanische Küche anbieten. Die Preise sind meis-
tens studierendenfreundlich. 

Von Frühjahr bis Herbst kann man sich 
zwischen den Cafés kaum entscheiden. Überall 
in der Stadt werden Tische in Innenhöfen oder 

TRINKGELD/BEDIENUNGSZUSCHLAG

In Deutschland ist es nicht üblich, das Geld für 
die Rechnung einfach auf dem Tisch liegen zu 
lassen. Normalerweise bezahlen Sie die Rech-
nung direkt beim Bedienungspersonal. Sagen 
Sie dem Bedienungspersonal einfach nur „Be-
zahlen, bitte", wenn Sie gehen möchten.

In den meisten Restaurants und Cafés ent-
halten die genannten Preise bereits die Mehr-
wertsteuer und einen Bedienungszuschlag. 
Wenn die Leute gehen, geben Sie dem Bedie-
nungspersonal bei der Begleichung der Rech-
nung im Allgemeinen jedoch ein Trinkgeld. Es 
gibt keine Regel für ein angemessenes Trink-
geld: Manchmal wird einfach nur auf den näch-
sten Euro aufgerundet, manchmal können ein 
oder zwei Euro mehr hinzugegeben werden, je 
nachdem, wie hoch die Rechnung ist.

Das Trinkgeld wird nicht auf den Tisch gelegt, 
sondern Sie sagen, wie viel Sie bezahlen möch-
ten oder wie viel Sie zurück erhalten möchten. 

LEITUNGSWASSER

Das Leitungswasser in Deutschland ist 
trinkbar. Tafelwasser gibt es mit und 
ohne Kohlensäure. Bestellen Sie in einem 
Restaurant Wasser, wird Ihnen Tafelwas-
ser serviert, weswegen Sie dafür be-
zahlen müssen. Sie können jedoch auch 
nach einem Glas Leitungswasser fragen, 
wenn Sie Kaffee oder Wein bestellen. 

auf dem Gehweg aufgestellt und laden dazu 
ein, eine kleine Pause bei einem Stück Kuchen 
und einer Tasse Kaffee oder Tee oder einem 
kalten Getränk zu machen. Wundern Sie sich 
nicht, wenn das Bedienungspersonal Sie direkt 
nach dem Servieren um die Bezahlung Ihrer 
Bestellung bittet, wenn Sie draußen sitzen. 
Sitzen Sie im Innenbereich, begleichen Sie Ihre 
Rechnung normalerweise wenn Sie gehen.
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KNEIPEN UND CLUBS

TELEFON- UND  
INTERNETMÖGLICHKEITEN 

Wenn Sie zuhause Festnetz und Internet haben 
möchten, müssen Sie sich mit einem der lokalen 
Anbieter in Verbindung setzen, die gegen eine 
Zusatzgebühr auch alles für Sie installieren. 
Möchten Sie eine deutsche Mobilfunknummer 
haben, können Sie diesbezüglich einen Vertrag 
abschließen oder eine Prepaid-Karte verwen-
den. Besuchen Sie ein lokales Telefongeschäft, 
um mehr über mögliche Optionen und Preise 
zu erfahren. Internationale Anrufe können Sie 
in Call Shops tätigen, die im Allgemeinen gute 
Angebote haben. 

Telefonieren Sie von Ihrem Mobiltelefon oder 
von einer anderen Stadt aus ins Festnetz, müs-
sen Sie die Vorwahl von Göttingen (0551) vor-
wählen. Die Ländervorwahl von Deutschland 
ist +49.

PRAKTISCHE BELANGE

LEBENSHALTUNGSKOSTEN

Das Zentrum von Göttingen bietet eine leben-
dige und studierendenfreundliche Kneipen- 
und Clublandschaft. Es gibt keine zwingenden 
Schließungszeiten. Einige Lokale und Kneipen 
haben Live-Musik.

Die meisten Clubs und Discotheken in Göt-
tingen befinden sich direkt im Stadtzentrum 
und sind hauptsächlich auf Studierende aus-
gerichtet. Für Veranstaltungen mit Gast-DJs 
und Themenabende wird normalerweise mit 
Postern in der ganzen Stadt geworben. Eine 
„Clubnacht" im Oktober bietet Live-Musik in 
allen Bars und ist auf jeden Fall einen Besuch 
wert. Einmal pro Semester treten sogar Ihre 
Professoren am DJ-Pult auf – in solchen Näch-
ten ist immer viel los.

GESCHÄTZTE LEBENSHALTUNGSKOS-
TEN FÜR EINE STUDIERENDE PERSON 
PRO MONAT (STAND 2015):

Unterkunft  
(Miete inkl. Nebenkosten) 235 €

Lebensmittel 160 €

Kleidung  55 €

Krankenversicherung,  
Arztkosten, Medikamente  75 €

Telefon, Internet, Rundfunk- 
und Fernsehgebühren 45 €

Bücher/Lernmittel* 50 €

Ausgehen 50 €

Gesamtkosten 670 €

Diese Liste enthält keine Semesterbeiträge. 
* Die Ausgaben für Bücher und Lernmittel 
können je nach Fachgebiet höher ausfallen. 

LEBENSMITTEL 

Verschiedene Nahrungsmittel

Brot 1 kg 1,50-3,00 €

Reis 1 kg 1,50 € 

Äpfel 1 kg 2,00 € 

Tomaten 1 kg 2,00 € 

Käse 1 kg 8,00 € 

Getränke

Wasser 1 l 0,60 €

Orangensaft 0,90-2,50 €

Milch 1 l 0,80-1,50 €

Kaffee 1 kg 6,00 €

Wein 1 l 4,00 €

Essen außer Haus  

Tasse Kaffee 1,50 -2,50 €

Salat 5,00 € 

Suppe 4,00 €

Ganzes Gericht 5,00 – 13,00 €

WUSSTEN SIE SCHON?

Carl Friedrich Gauß und Wilhelm Weber 
erfanden und errichteten eine 3 km lange 
Telegraphenverbindung vom Physiklabor 
zur Sternwarte und konnten sich gegen-
seitig Nachrichten senden. Dies war der 
erste funktionierende Telegraph auf der 
Welt. Bei besonderen Stadtveranstaltun-
gen wird die immer noch funktionieren-
de Telegraphenleitung in der Nacht be-
leuchtet.

STROM

Die Netzspannung in Deutschland beträgt 
220V, 50Hz AC. Es werden die europäischen 
Stromstecker mit zwei abgerundeten Stiften 
verwendet. Sämtliche Adapter, die Sie ggf. 
benötigen, können in einem lokalen Elektronik-
geschäft gekauft werden.

Je nach Lebensstil benötigen Sie mindestens 
670 Euro pro Monat, um ein angenehmes 
Leben zu führen. Denken Sie daran, dass eine 
gesicherte finanzielle Lage von wesentlicher 
Bedeutung für ein erfolgreiches Studium ist, 
insbesondere wenn man im Ausland studiert.
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D i e  s a u b e r e  L ö s u n g !

gehen sie gemeinsam mit uns  
 getrennte Wege!

Postfach 3361 · 37023 göttingen 
Rudolf-Wissell-str. 5 · 37079 göttingen
sevicenummer: 400 5 400 · Fax: 400-5417
e-Mail: geb@goettingen.de · www.geb-goettingen.de
entsorgungsfachbetrieb 
Zertifiziert nach Din en isO 9001 und efbV

s e R V i c e n u M M e R

400 5 400

b I O A B F Ä L L er e s t A B F Ä L L e

G e l b e r  s a c k

s c h a d s t O f f e * 

z. B.  Batterien, Lacke, öle,  
Kfz-Batterien, energiesparlampen,  
Leuchtstoffröhren, Hobbychemi- 
kalien, Pflanzenschutzmittel

a lt p a p I e r

** Beantragung der Abholung über die Abrufkarte oder über 
internet bzw. direkte Anlieferung zum Recyclinghof

* Anlieferung Recyclinghof: Rudolf-Wissell-str. 5 · 37079 göttingen 
öffnungszeiten:  Mo-Do 8:00 - 17:00 uhr · Fr 8:00 - 14:00 uhr

s p e r r I G e  A B F Ä L L e * *

z. B.  schrank, sofa, Bett, Matratze,  
Teppich, Fahrrad, Waschmaschine, 
Herd, Kühlgeräte

a lt G l a s

s c h u h e / t e x t I l I e n

z. B. schuhe, Textilien, stoffreste,  
gardinen, Federbetten

z. B. 

Obst- und  
gemüsereste

speisereste

Knochen/gräten  
(nicht roh)

Tee- und Kaffeefilter

Restinhalte  
von Konserven 

Fleisch- und Fischreste  
(nicht roh) 

Brotreste

Zitrusfrüchte 

eier- und nussschalen 

Rasenschnitt

Laub, Moos

verwelkte Blumen 

Topfpflanzen  
(ohne Topf) 

Küchentücher

Papierservietten 

Papiertüten

Zweige

kein bioabfall  
in plastiktüten!

 nur Hohl- und Behälterglas 
z. B. Konservengläser, Flaschen, 

nach Farben getrennt

z. B. 

staubsaugerbeutel 

straßenkehricht

 Asche 

Windeln/Watte 

Hygienepapier 

Fleisch-/Fischreste 
(roh)

Knochen (roh)

Zigarettenkippen 

Katzenstreu 

Porzellan 

 steingut 

Keramik 

glühbirnen 

Backpapier

 Tapetenreste 

Wandfarbe,  
ausgehärtet 

verschmutztes Papier 

Fotos/Dias

Pfannen/Töpfe

spielzeug

Videokassetten

z. B. Kunststoffverpackungen, Dosen,  
Verbundstoffe (z. B. Tetrapaks)

z. B. Zeitungen, Zeitschriften,  
Pappen, Kartons, Broschüren
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RECYCLING

Recycling wird in Deutschland großgeschrieben. In den meisten Städten finden sich separate, farbig 
gekennzeichnete Mülltonnen und Abfalleimer für Papier (blau), Plastik/Verbundstoffe (gelb), Kom-
post/Gartenabfälle (grün oder braun) und Restmüll (grau). Darüber hinaus gibt es auch öffentliche 
Container für Glas, Batterien, Elektromüll und Kleidung. Einige Dinge sollten Sie über die Entsorgung 
von gebrauchten Waren wissen:

MEDIZINISCHE HILFE

Flaschen
Die meisten Trinkflaschen können zurückge-
geben werden und sind als „Mehrwegflasche” 
oder „Pfandflasche” gekennzeichnet. Wenn 
Sie Flaschen zum Supermarkt zurückbringen, 
erhalten Sie das Pfand zurück. Flaschen, die 
nicht zurückgegeben werden können, wie z. B. 
Weinflaschen, gehören in den Altglascontainer. 
Einweg-Plastikflaschen kommen in den gelben 
Sack.

Altpapier
Zur Entsorgung alter Zeitungen, Kartonagen etc. 
finden Sie blaue Mülltonnen vor Ihrem Haus.

Der gelbe Sack
Auf vielen Plastikverpackungen finden Sie ein 
kleines Zeichen mit einem Pfeil. Diese Verpa-
ckungen werden getrennt vom normalen Müll 
gesammelt. Dieser Müll wird in großen gelben 
Tonnen, die am Wohnhaus stehen, oder in den 
sogenannten gelben Säcken gesammelt und 
entsorgt. Der Müll wird alle zwei Wochen von 
der Müllabfuhr abgeholt, vorher müssen Sie 
die Säcke an die Straße stellen. In Deutschland gibt es unzählige Arten von 

Ärzten, Allgemeinmedizinern oder Hausärz-
ten bis zu auf allen Spezialgebieten tätigen 
Fachärzten. Oftmals ist es ratsam, zuerst einen 
Allgemeinmediziner aufzusuchen, der Sie dann 
ggf. an einen Facharzt überweist.

Falls Sie in der Nacht, am Wochenende oder an 
einem gesetzlichen Feiertag dringend einen 
Arzt benötigen, müssen Sie sich an den ärzt-
lichen Notdienst oder den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst wenden. Entsprechende Telefon-
nummern finden Sie im Internet. Sie können 
auch Ihren Hausarzt anrufen. Normalerweise 
spielt der Anrufbeantworter eine Nachricht ab, 
welcher Arzt gerade Bereitschaftsdienst hat. 
Sie können sich jederzeit auch direkt zur Not-
fallambulanz eines Krankenhauses begeben.

BEHANDLUNGSKOSTEN

Gesetzliche Krankenversicherung
Wenn Sie über eine gesetzliche Krankenkasse 
versichert sind, rechnet Ihr Arzt Ihre Rechnung 
direkt mit Ihrer Krankenversicherung ab. Sie 
müssen einfach nur Ihre Krankenversicherten-
karte in der Praxis vorzeigen. Für be stimmte 
Behandlungen oder Leistungen, wie z. B. be-
stimmte Zahnfüllungen, Zahnersatz, Brillen, 
Kontaktlinsen und bestimmte Medikamente, 
müssen Sie jedoch einen Eigenanteil bezahlen.

Private Krankenversicherung
Schließen Sie einen Vertrag mit einer privaten 
Krankenversicherung ab, müssen Sie die Kosten 
für die Behandlung und Medikation selbst be-
zahlen und die Rechnungen danach beim Versi-
cherer zur Rückerstattung einreichen. Lesen Sie 
sich sorgfältig die Bedingungen Ihrer Kranken-
versicherung durch, in denen angegeben wird, 
welche Kosten der Versicherer erstattet und 
bis zu welcher Höhe. Je nach Versicherungs-
beitrag werden bestimmte Behandlungen aus-
geschlossen oder Sie müssen einen Eigenanteil 
bezahlen.
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KRANKENHÄUSER

Mit Ausnahme einiger Privatkliniken stehen alle Krankenhäuser allen versicherten Patienten offen. 
Wenn Sie ein Krankenhaus oder eine Klinik aufsuchen, nehmen Sie einen Nachweis über Ihre Kranken-
versicherung mit (auch wenn es unwahrscheinlich ist, dass Ihre Aufnahme in Notfällen abgelehnt wird).

DIE FOLGENDEN KRANKENHÄUSER IN GÖTTINGEN SIND AUF NOTFÄLLE  
AUSGERICHTET:

Universitätsklinikum Robert-Koch-Str. 40, 37075 Göttingen 
 (0551)-39-0 

www.med.uni-goettingen.de

Evangelisches Krankenhaus Weende e.V. An der Lutter 2, 37075 Göttingen 
 (0551) 5034-0 

www.ekweende.de

Krankenhaus Neu-Mariahilf Humboldtallee 10/12, 37073 Göttingen 
 (0551) 49 63-0 

www.neumariahilf.de

Neu-Bethlehem Humboldtallee 8, 37073 Göttingen 
 (0551) 4 94-0 

www.neubethlehem.de

MEDIZINISCHER NOTDIENST

Die Nummern 110 und 112 können kostenlos von 
jedem Festnetz, Münztelefon oder Mobiltele-
fon aus gewählt werden. Es ist sogar möglich, 
diese Notfallnummern ohne eine SIM-Karte 
oder die PIN-Nummer eines Mobiltelefons zu 
wählen. Diese Nummern gelten für alle Not-
falldienste in ganz Deutschland:

 Feuerwehr, Rettungsdienst:  112

 Polizei, Notruf, Verkehrsunfälle,  
Überfälle:  110

 Notfallambulanz  
Göttingen:   (0551) 51 79 90

EINKAUFEN FÜR DEN TÄGLICHEN  
BEDARF

Supermärkte: Öffnungszeiten
Die großen Lebensmittelgeschäfte in der Stadt 
haben normalerweise von 08:00 Uhr bis 22:00 
Uhr geöffnet. An Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen sind die Geschäfte im Allgemeinen 
geschlossen. Bäckereien sind eine Ausnahme. 
Sie sind an diesen Tagen oftmals am Vormittag 
geöffnet. In der Nacht und an Sonntagen fin-
den Sie normalerweise eine bescheidene Aus-
wahl an Lebensmitteln und anderen Produkten 
an Tankstellen und Kiosken.

Lebensmittel
Am bequemsten können Lebensmittel in ei-
nem Supermarkt gekauft werden. Viele der 
großen Supermarktketten haben überall in der 
Stadt ihre Filialen und bieten günstige Produk-
te von guter Qualität an. 

Spezialitätengeschäfte
Haben Sie Heimweh oder sehnen Sie sich 
nach Ihren traditionellen Lebensmitteln, kön-
nen Sie in eines der Spezialitätengeschäfte 
gehen, in welchen asiatische, afrikanische, 
arabische oder lateinamerikanische Zutaten 
wie Gewürze, Kräuter etc. angeboten werden. 
Diese finden sich überall in der Stadt.

Bioläden/Reformhäuser
Außerdem gibt es verschiedene Geschäfte im 
Stadtzentrum, die biologisch angebaute Le-
bensmittel und Erzeugnisse anbieten (Bio-
markt oder Reformhaus).

Möbel und Geschirr
Einige Zimmer zur Miete sind bereits möbliert, 
doch falls Sie noch etwas anderes benötigen, 
finden Sie gebrauchte und Möbel in den On-
line-Märkten oder in Möbelgeschäften, die 
außerhalb Göttingens liegen.

Bauernmarkt
Die Bauern in der Region Göttingen verkaufen 
ihre Produkte auf dem Wochenmarkt. Der Wo-
chenmarkt findet dienstags und donnerstags 
von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt und sams-
tags von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Anschrift: 
Hospitalstraße. 

Drogeriemärkte
Kosmetika und Haushaltsprodukte werden in 
Deutschland in Drogeriemärkten zu günstigen 
Preisen angeboten. Allerdings verkaufen diese 
keinerlei Medikamente, ob Schmerzmittel oder 
sonstiges. Diese sind nur in der Apotheke er-
hältlich.

APOTHEKEN

Medikamente, einschließlich Schmerzmittel, 
können nur in Apotheken gekauft werden. Die 
meisten Medikamente sind verschreibungs-
pflichtig, auch wenn einige wenige (z. B. ei - 
n ige Medikamente gegen Erkältung und Fieber, 
Schmerzmittel und Heuschnupfentabletten) 

rezeptfrei erhältlich sind. Mindestens eine 
Apotheke hat Tag und Nacht geöffnet oder 
Notdienst. Alle Apotheken haben ein Schild in 
ihrem Schaufenster, auf dem angegeben wird, 
welche Apotheke wann Notdienst hat.

RELIGION

Göttingen verfügt selbstverständlich auch über Orte der Ruhe, des Gebets und des Glaubens.

CHRISTLICHE GEMEINDEN

Es gibt die Evangelische Studierenden- und 
Hochschulgemeinde sowie die Katholische 
Hochschulgemeinde an der Universität Göttin-
gen. Sie halten Gottesdienste ab, leisten Seel-
sorge und bieten ein Veranstaltungsprogramm 
an, das allen Studierenden und Gastdozenten/
innen offen steht. Die meisten der Gemeinden 
von Göttingen sind evangelisch, einige weni-

ge katholisch. Einige dieser Gemeinden bieten 
auch Gottesdienste in anderen Sprachen als 
Deutsch an und führen Gruppen, die länder-
spezifische Formen des Gottesdienstes auf-
rechterhalten. Andere religiöse Gemeinden 
wie die Baptisten oder die Russisch-Orthodoxe 
Kirche haben ihre eigenen Gotteshäuser in 
Göttingen.
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JÜDISCHE GEMEINDEN

Vor einigen Jahren wurden zwei jüdische Ge-
meinden in Göttingen gegründet: die Jüdische 
Gemeinde Göttingen und die Jüdische Kul-
tusgemeinde für Göttingen und Südnieder-
sachsen. Ihre Aktivitäten werden durch ein jü-
disches Lehrhaus ergänzt. Seine Türen stehen 
allen interessierten Personen offen.

MUSLIMISCHE GEMEINDEN

Die Islamische Hochschulgemeinde bietet ein 
Forum für muslimische Studierende. Die mus-
limischen Gemeinden in Göttingen sind die Is-
lamische Gemeinschaft Al-Iman e.V., die DITIB 
Moschee and der Al Taqwa-Verein Göttingen.

RAUM DER STILLE

Unabhängig von Nationalität, Religionszuge-
hörigkeit oder Weltanschauung bietet der Raum 
der Stille im Zentralen Hörsaalgebäude allen 
Studierenden und Beschäftigten der Universität 
einen Ort, um Kraft durch Konzentration, Ruhe, 
Meditation oder durch Gebet zu schöpfen. 

Der Raum beinhaltet keine fest installierten re-
ligiösen Symbole und bietet damit den Mitglie-
dern unterschiedlicher Religionsgemeinschaften 
die Möglichkeit, zu individueller und gemein-
schaftlicher Besinnung zusammenzukommen.

REISEN MIT DEM STUDENTENAUSWEIS

REISEN DURCH DEUTSCHLAND 

INFORMATION
Weitere Informationen  finden Sie unter www.uni-goettingen.de/religion

BAHNCARD

Falls Sie regelmäßig mit dem Zug fahren, 
wäre es möglicherweise sinnvoll, eine 
BahnCard zu kaufen, durch welche Ticket-
preise reduziert werden. 

Für alle bis einschließlich 26 Jahre gibt es ein 
Sonderangebot: Die My BahnCard25 kostet 
39 E und gewährt einen Nachlass von 25 % 
auf den Normalpreis; die My BahnCard50 
kostet 69 Euro für und gewährt einen Na-
chlass von 50 % auf den Normalpreis

 Weitere Informationen erhalten Sie hier:

www.bahn.de

INFORMATION
Sämtliche Einzelheiten über Zugverbindungen und Son-derangebote finden Sie hier: www.bahn.de

MIT DEM ZUG

In Deutschland erreicht man fast alle Städte 
mit dem Zug. Aufgrund der zentralen Lage in 
Deutschland verfügt Göttingen über ausge-
zeichnete Reiseverbindungen. Der Hoch-
geschwindigkeitszug (ICE) benötigt 30 Minuten 
nach Kassel oder Hannover und zwei Stunden 
nach Berlin, Hamburg oder Frankfurt. 

Die Preise richten sich nach der jeweiligen 
Zugart: der ICE-Hochgeschwindigkeitszug (In-
tercity Express) ist der teuerste, dann kommen 
die ECs/ICs (Intercity-Zug) mit etwas günsti-
geren Preisen und der RegionalExpress (RE), die 
RegionalBahn (RB) oder der Metronom (ME) 
sind die günstigsten Züge. 

Darüber hinaus werden Rabatte für Frühbucher 
eingeräumt. Frühbucher können einen Nachlass 
von 25 % bis 50 % erhalten. An Wochenenden 
können Sie vom „Schönes Wochenende"-Ticket 
profitieren: für ca. 40 Euro können bis zu fünf 
Personen durch Deutschland reisen (nur mit 
Nahverkehrszügen). Dies ist zwar eine sehr gün-
stige Art zu reisen, aber auch eine sehr langsame. 
Mit dem „Quer durchs Land"-Ticket können Sie 
an Wochentagen mit Nahverkehrszügen durch 
ganz Deutschland reisen (ca. 44 Euro).

MIT DEM AUTO

Sie können auch mit dem Auto reisen und müs-
sen noch nicht einmal eines mieten! Tatsäch-
lich ist es sehr verbreitet eine „Mitfahrgelegen-
heit” zu nutzen: Leute, die irgendwohin fahren 
und noch einen Platz in ihrem Auto frei haben, 
können oftmals einen guten Preis für eine 
Fahrt anbieten. Manchmal ist dies eine gün-
stige Option und zudem eine Möglichkeit, um 
Leute zu treffen.

www.mitfahrzentrale.de 
www.drive2day.de 
www.bessermitfahren.de 
www.fahrtfinder.net
www.fahrgemeinschaft.de 

Mit Ihrem Studienausweis können Sie kosten-
los mit allen Nahverkehrszügen durch Nieder-
sachsen reisen! Zu den unzähligen schönen 
Städten, die Sie besuchen können, gehören 
Hannover, Goslar, Bremen, Hamburg, Celle, 
Kassel, die Nordsee und viele mehr. Nutzen Sie 
diese Chance zur Erkundung der Wunder und 
interessanten Sehenswürdigkeiten, die diese 
Orte zu bieten haben!

Es gibt auch mehrere kleinere Städte, die einen 
Besuch wert sind und von Göttingen aus an ei-
nem Tag besichtigt werden können. Dies sind 
einige Beispiele für Orte, die Sie innerhalb von 
zwei Stunden mit dem Regionalzug erreichen 
können:

 Goslar ist eine UNESCO Welterbestätte 
und bekannt für seine majestätischen Tore 
und Befestigungsanlagen, die mittelalter-
liche Kaiserpfalz, seine romanischen Kir-
chen und seine Fachwerkhäuser.

  Hannoversch Münden ist eine kleine 
charmante Stadt am Zusammenfluss der 
Fulda und der Werra. 

 Hameln ist bekannt für seine Ratten-
fängersage und veranstaltet den Sommer  
über jeden Sonntag Wiederaufführungen  
dieser Sage.

MIT DEM BUS

Alle Fernbusse, die über Göttingen fahren, 
halten am Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) 
von Göttingen. 

Einfach buchen unter www.checkmybus.de
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WERTVOLLE TIPPS:

 Definieren Sie Ihre Kompetenzen, Werte und Interessen

 Legen Sie Ihre beruflichen und persönlichen Ziele fest

 Beginnen Sie eine zielorientierte Suche nach bestimmten Tätigkeitsfeldern und Anforderungs-
profilen

 Fangen Sie früh mit der Stellensuche an, spätestens vier Monate vor Ihrem Studienabschluss

 Nutzen Sie das Beratungs- und Veranstaltungsangebot des Career Service der Universität und 
andere berufsvorbereitende Dienstleistungen

 Besuchen Sie branchenspezifische und fachübergreifende Jobmessen an der Universität und 
bundesweit

 Schränken Sie Ihre Suche nicht zu sehr ein, doch lassen Sie auch Ihre beruflichen Prioritäten 
nicht außer Acht

 Inzwischen sollten Sie gut Deutsch sprechen können. Falls dem nicht so ist, nehmen Sie an 
Sprachkursen teil, um Ihre Sprachkenntnisse zu verbessern

 Bereiten Sie sich auf die Arbeit in einem internationalen Team vor und stärken Sie Ihre inter-
kulturelle Kompetenz

6 NACH IHREM STUDIUM
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ARBEITEN IN DEUTSCHLAND 

Deutschland gehört zu den weltweit führenden Volkswirtschaften 
mit einer der niedrigsten Arbeitslosenraten. Obwohl man keine 
genauen langfristigen Vorhersagen machen kann, sind die Arbeits-
aussichten für Migrantinnen und Migranten in Deutschland nach 
Schätzungen des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales aus-
gezeichnet. Dies gilt insbesondere dann, wenn Sie einen Abschluss 
an einer deutschen Universität erworben haben und über gute 
deutsche Sprachkenntnisse verfügen. Die Anzahl offener Stellen ist 
sehr begrenzt, wenn Sie kein Deutsch sprechen. 

Wenn Sie beabsichtigen, nach Beendigung Ihres Studiums hier zu 
bleiben, sollten Sie Ihren Berufseinstieg in Deutschland bereits vor 
Ihrem Abschluss planen. Die nachfolgenden Informationen helfen 
Ihnen dabei, den Übergang vom Studium in den Beruf erfolgreich 
zu gestalten.

ARBEITSRECHTLICHE HINWEISE

Nach dem Abschluss Ihres Studiums in 
Deutsch land können Sie als ausländische/r 
Hochschulabsolvent/in aus einem nicht-EU-
Land für Zwecke der Arbeitssuche maximal 
bis zu 18 Monate in Deutschland bleiben.  
Das ist Ihre Chance, um auf dem deutschen  
Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. Der Vorteil 
während dieses Zeitraums der Arbeitssuche 
besteht darin, dass Sie so viel arbeiten dürfen 
wie Sie möchten. Jegliche zeitliche Arbeitsbe-
schränkungen in der Phase der Arbeitssuche 
wurden mit dem neuen Aufenthaltsgesetz 
aufgehoben.

Um eine Aufenthaltserlaubnis für diesen Zeit-
raum zu erhalten, müssen Sie darlegen, dass 
Sie Ihre Lebenshaltungskosten während dieses 
Zeitraums decken können.

Für nähere Informationen zum Leben und Ar-
beiten in Deutschland besuchen Sie:

www.make-it-in-germany.com
www.daad.de/deutschland/in-deutschland/
arbeit/de

DIENSTLEISTUNGEN DER UNIVERSITÄT

Der Career Service der Universität unterstützt 
alle interessierten Studierenden und Hoch-
schulabsolventinnen und Hochschulabsol-
venten bei ihrer Karriereplanung und in allen 
Phasen des Bewerbungsprozesses. Der Career 
Service hilft Ihnen dabei, Ihre Kompetenzen 
und beruflichen Ziele zu konkretisieren und 
Ihre persönliche Strategie zu entwickeln, um 
sich erfolgreich auf dem Arbeitsmarkt zu po-
sitionieren. Das Team geht mit Ihnen Ihre Be-
werbungsunterlagen durch und gibt Ihnen 
Feedback bzgl. Anschreiben und Lebenslauf.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.career.uni-goettingen.de
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CHECKLISTE: DIE UNIVERSITÄT ABSCHLIESSEN

 Besuchen Sie Ihre Fakultät oder Ihre/n Studiengangsbeauftragte/n und stellen Sie sicher, dass 
Sie sämtliche Verpflichtungen in Verbindung mit Ihrem Aufenthalt erfüllt haben, jegliche For-
malitäten erledigt sind und Sie alle wichtigen Informationen erhalten haben

 Falls Sie Bücher haben, die Sie nicht mehr benötigen, hängen Sie Mitteilungen an die 
Schwarzen Bretter Ihrer Fakultät und/oder des ZHG

 Stellen Sie sicher, dass Sie alle Bibliotheksbücher zurückgegeben haben

 Exmatrikulieren Sie sich von der Universität (Entfernung aus dem Studierendenverzeichnis)

 Melden Sie sich beim Alumni-Büro der Universität oder der Fakultät an

CHECKLISTE: DEUTSCHLAND VERLASSEN 

 Kündigen Sie alle Verträge (Krankenversicherung, Unterkunft, Mobilfunk, Internet, BahnCard etc.). 
 · Prüfen Sie vorher die Kündigungsfristen Ihrer verschiedenen Verträge!
 · Stellen Sie sicher, dass Sie die Kündigung für Ihre Unterkunft rechtzeitig bei Ihrem Vermieter 

einreichen, falls Sie sich eine private Unterkunft genommen haben. Kümmern Sie sich ggf. 
um die Rückzahlung Ihrer Kaution

 Schließen Sie Ihr Bankkonto

 Melden Sie sich beim Einwohnermeldeamt ab

 Organisieren Sie eine große Abschiedsparty 
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FORTSETZUNG IHRES STUDIUMS

In Deutschland promovieren jedes Jahr rund 
25.000 Hochschulabsolventinnen und Hoch-
schulabsolventen – weitaus mehr als in jedem 
anderen europäischen Land. Als eine Nation mit 
einer langen wissenschaftlichen Tradition bietet 
Deutschland eine außergewöhnliche Infras-
truktur für Forschungsarbeit und begrüßt aus-
ländische Hochschulabsolventen/innen. Viele 
Förderungsorganisationen fördern promovier-
ende ausländische Studierende.

TRETEN SIE DEM ALUMNI-NETZWERK VON GÖTTINGEN BEI

Die Universität Göttingen berät alle Stu-
dierenden und Hochschulabsolventen/innen 
im Hinblick auf Unternehmensgründungen. 
Die Beratungsstelle bietet eine erste grund-
legende Beratung im Hinblick auf Unterneh-
mensgründungen und stellt einen Entwick-
lungsplan zur Verfügung, der Themen von der 
Wahl der Rechtsform bis zu Finanzierungs-
möglichkeiten für das Unternehmen behan-

delt. Werden bestimmte Bedingungen erfüllt 
(technologiebasierte und/oder innovative Un-
ternehmensgründungen), kann die Beratungs-
stelle Fördergelder bewilligen, so dass die Idee 
bis zu dem Punkt entwickelt werden kann, an 
welchem sie auf dem Markt eingeführt werden 
kann.

www.uni-goettingen.de/de/1279.html

Alle Fakultäten der Universität Göttingen bie-
ten die Möglichkeit zur Promotion, entweder 
in Form einer individuellen Promotion oder in 
einem strukturierten Promotionsprogramm. 
Die Graduiertenschulen von Göttingen bieten 
durch eine interdisziplinäre Vorgehensweise 
ein hervorragendes Rahmenkonzept für Pro-
motionen mittels strukturierter Lehrpläne, 
intensiver Betreuung, Mentoren-Programme 
und entsprechend angepasster Seminare. Un-
ter www.uni-goettingen.de/phd finden Sie alle 
erforderlichen Informationen, um die richtige 
Entscheidung treffen zu können. 

Die Universität Göttingen hat sich Ihrem Erfolg 
verschrieben, selbst nach Ihrem Abschluss. Als 
ehemalige Studierende der Universität Göttin-
gen laden wir Sie dazu ein, dem Alumni-Netz-
werk von Göttingen beizutreten und so mit 
Ihren Kommilitonen und Professorinnen und 
Professoren in Verbindung zu bleiben und Ihre 

Karriere zu fördern. Als besonderen Service bi-
etet die Georgia Augusta wissenschaftliche 
Fortbildungen an, wie beispielsweise Semin-
are und Schulungen, die für alle Alumni von 
Göttingen kostenlos sind. Für weitere Informa-
tionen besuchen Sie: www.uni-goettingen.de/
alumni

BERATUNGSSERVICE



70 71

NOTIZEN NOTIZEN



Herausgeberin:

Präsidentin der Georg-August-Universität Göttingen

Konzeption und Redaktion:
Daria Kulemetyeva
Göttingen International – The International Office
Von-Siebold-Straße 2, 37075 Göttingen
www.uni-goettingen.de/international

Design:
Domino Werbeagentur GmbH, 2015

IMPRESSUM

Die Inhalte dieses Studienführers wurden mit größtmögli-

cher Sorgfalt erstellt und wir haben uns nach besten Kräften 

um die Vermeidung von Fehlern bemüht. Bitte setzen Sie 

sich mit uns Verbindung, falls Sie Anmerkungen haben.

Bilder:

Christoph Gebler
Lars Gerhardts
Anna Groh
Peter Heller

Vicente Jiménez Miras
Daria Kulemetyeva
Christoph Mischke
Anton Säckl


